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Gemeinsam Zukunft gestalten

 
� Fotos: Gemeinde Waldbronn

Die Auftaktveranstaltung für das neue Leitbild „Wald-
bronn 2035+“ ist auf großes Interesse gestoßen. Rund 
80 Waldbronnerinnen und Waldbronner folgten der Ein-
ladung der Gemeinde ins Kurhaus, um gemeinsam über 
die zukünftige Entwicklung unserer Gemeinde zu disku-
tieren.

Die Einwohnerversammlung hat gezeigt: Das Interesse 
an der Zukunft unserer Gemeinde ist groß, und viele Bür-
gerinnen und Bürger möchten sich aktiv einbringen.

Für dieses Engagement bedanken wir uns sehr herzlich!

(Ausführlicher Bericht auf Seite 3)
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Winter- und Frühlingsbilder unserer Leserinnen und Leser

Vielen Dank für die schönen Bilder.

Gerne dürfen Sie uns diese weiterhin an amtsblatt@waldbronn.de schicken.

Foto: Bettina Rabold

Foto: Maike Gerhard

� Foto: Uwe Haist

Foto: Ingrid Dambach

� Foto: Elvira Schneider

Foto: Andrea Bürkle

Foto: Gerd Waible

Foto: Rotraut Engel
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Wie soll sich Waldbronn in den kommenden 
Jahren entwickeln? Welche Themen und 
Projekte sind entscheidend, damit unsere 
Gemeinde auch künftig lebenswert, hand-
lungsfähig und zukunftssicher bleibt? Mit 
diesen Fragen beschäftigt sich ab sofort der 
neue Leitbildprozess „Waldbronn 2035+“, 
der in den kommenden sechs Monaten ge-
meinsam mit Bürgerschaft, Gemeinderat 
und Verwaltung erarbeitet wird. Ziel ist ein 
„strategischer Kompass“ für die Zukunft der 
Gemeinde, der Orientierung gibt, Prioritäten 
aufzeigt und die langfristige Handlungsfähig-
keit Waldbronns sichert.
Und das Schöne: Bei der Erarbeitung ist IHR, 
ja, IHRES und UNSER aller Wissen gefragt. 
Denn: Es soll kein Leitbild von oben werden, 
sondern eines, an dem die Bürgerinnen und 
Bürger intensiv mitarbeiten sollen.
Der Leitbildprozess ist nun mit einer gut be-
suchten Auftaktveranstaltung im Kurhaus 
gestartet. „Dieser auf ein halbes Jahr ange-
legte Prozess soll das ursprüngliche Leitbild 
2025 fortsetzen, das vor rund zehn Jahren 
gemeinsam erarbeitet wurde. Wichtig ist uns 
dabei, dass die Bürgerinnen und Bürger ak-
tiv mitwirken und ihre Ideen einbringen“, be-
tonte Bürgermeister Christian Stalf in seiner 
Begrüßung (vgl. auch „Zur Sache“, Seite 4).
Nach einer kurzen Einführung konnten die Teilnehmenden 
ihre Anregungen, Wünsche sowie Stärken und Schwächen 
der Gemeinde an thematischen Stationen sammeln. „Es 
gibt verschiedene Handlungsfelder, und zwar Wirtschaft und 
Ortsentwicklung, Bildung, Soziales und gesellschaftliches 
Engagement, Kurort und Tourismus, Klima und Ökologie 
sowie Digitalisierung“, erläuterte Heike Glatzel, Geschäfts-
führerin des begleitenden Büros „Futour“. „Alle Ideen und 
Hinweise werden gesammelt und fließen in die weitere Be-
wertung ein“, sicherte Glatzel zu, die gemeinsam mit Georg 
Thieme das vom Land Baden-Württemberg geförderte Pro-
jekt begleitet.
Die Beiträge der Bürgerinnen und Bürger zeigten abschlie-
ßend bereits eine große Vielfalt an Ideen – etwa mehr Kur-
konzerte, den Ausbau des Radwegenetzes, besseres Inter-
net, eine stärkere Wirtschaftsförderung, ein Jugendforum, 
Verkehrsentlastungen, zentrale Sportstätten oder zusätzli-
che Hausarztpraxen.
Dass Leitbildprozesse konkrete Ergebnisse bringen kön-
nen, bewies auch ein kurzer Rückblick. Fachbereichsleiter 
Reinhold Bayer erinnerte im Schnelldurchlauf an Projekte 

Gelungene Auftaktveranstaltung zum Leitbild 2035+:  
Gemeinsam Waldbronns Zukunft gestalten

aus dem Leitbild 2025, die erfolgreich umgesetzt wurden – 
darunter der Erhalt der Volkshochschule in Kooperation mit 
Ettlingen, die ehrenamtlich geführte Kinder- und Jugendbü-
cherei „Lesetreff“, der Fortbestand des Eistreffs, die Förde-
rung des sozialen Wohnungsbaus sowie Verbesserungen bei 
Mobilität und Barrierefreiheit.

So geht es weiter: Sie sind weiterhin gefragt!
Alle Bürgerinnen und Bürger sind nun 
eingeladen, ihre Perspektiven, Ideen 
und Anregungen in unserer Online-Be-
teiligung einzubringen – ganz bequem 
von zu Hause aus.

Sie haben etwas zu sagen? Sagen Sie 
es uns! Die Online-Beteiligung findet 
vom 17. März bis zum 12. April 2026 auf 
dem Beteiligungsportal Baden-Württemberg statt. Gehen 
Sie dazu auf den folgenden Link oder scannen Sie den QR-
Code: https://beteiligungsportal.baden-wuerttemberg.de/
de/mitmachen/lp-17/kommunale-verfahren/leitbildentwick-
lung-in-waldbronn/themenlandkarte.

Parallel dazu haben 
Sie bis 12. April Ge-
legenheit, sich für eine 
thematische Arbeits-
gruppe anzumelden. In 
diesen Gruppen wer-
den die zentralen The-
men weiter vertieft und 
konkrete Leitbildziele sowie Projektideen 
für Waldbronn 2035+ erarbeitet. Um sich 
anzumelden, gehen Sie auf folgenden Link 
oder scannen Sie den QR-Code: 
https://s2survey.net/waldbronn-2035/.

 
Auf vier verschiedenen Thementafeln konnten die Bürgerinnen und 
Bürger Stärken, Schwächen und Ideen für das jeweilige Handlungsfeld 
schreiben. � Fotos: Gemeinde Waldbronn

 
Freuen sich über eine gelungene Auftaktveranstaltung (v.l.): Bürger-
meister Christian Stalf, Heike Glatzel und Georg Thieme von „Futour“ 
und Fachbereichsleiter Reinhold Bayer.�

Nutzen Sie die Gelegenheit, Waldbronns 
Zukunft aktiv mitzugestalten – wir freu-
en uns auf Ihre Ideen und Anregungen!
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Werte Leserinnen, werte Leser,
„Gemeinschaft ist der Geist, der Menschen zusammen-
führt.“ Ich freue mich sehr, dass in diesem Sinne ganz viele 
Bürgerinnen und Bürger an der Einwohnerversammlung in 
der letzten Woche teilgenommen haben. Wie soll sich unsere 
schöne Gemeinde in den nächsten zehn Jahren entwickeln? 
Welche Themen und Projekte sind entscheidend, damit 
Waldbronn auch künftig für uns alle lebens- und liebeswert 
bleibt? Um diese Fragen zu beantworten, haben wir nun mit 
der Einwohnerversammlung den offiziellen Startschuss für 
die Bürgerbeteiligung „Leitbild 2035+“ gegeben.
Dieser auf ein halbes Jahr angelegte Prozess soll das ur-
sprüngliche „Leitbild 2025“ fortsetzen, welches vor zehn 
Jahren von allen damals beteiligten Akteuren erarbeitet 
wurde. Viele wertvolle soziale Initiativen, Projekte und Ideen 
sind hieraus entstanden. Und was ist aus den anderen Ideen 
geworden, was erfolgreich umgesetzt oder womöglich noch 
offen? In vielen Gesprächen bei Vereinsfesten, Besuchen 
von Jubilaren oder bei anderen Gelegenheiten werde ich im-
mer wieder auf das „Leitbild Waldbronn“ angesprochen. Der 
Bedarf daran, gemeinsam unser Waldbronn zu gestalten, 
ist also nach wie vor ungebrochen hoch. Daher ist nun der 
begonnene Prozess „Leitbild 2035+“ für viele und auch für 
mich ein Herzensanliegen – auch, weil ich seit Beginn meiner 
Amtszeit auf Bürgerbeteiligung großen Wert gelegt habe!
Was möchten wir, was können wir in den nächsten Monaten 
erreichen?
Das „Leitbild 2035+“ ist für mich eine großartige Chance,
•	 um Spaß, Freude und Motivation an der langfristigen Ge-

staltung Waldbronns zu haben,
•	 um gemeinsame Erfahrungen zu teilen und verschiedene 

Sichtweisen einzubringen – bewusst auch außerhalb der 
„üblichen“ Diskussionen im Gemeinderat und in der Ge-
meindeverwaltung,

•	 um Orientierung zu geben und Prioritäten zu benennen, 
damit Waldbronn auch in finanziell herausfordernder Zeit 
strategisch weiterentwickelt wird,

•	 um von den alten Leitbild-Teilnehmenden zu lernen und mit 
neuen Köpfen innovative Ideen für die Zukunft zu finden,

•	 und um nicht von allem immer mehr zu fordern, sondern 
realistische Lösungen für die Zukunft zu finden und um-
setzen.

Land Baden-Württemberg fördert Bürgerbeteiligung in 
Waldbronn
Unsere Vereine, Organisationen und unsere Bürgerinnen und 
Bürger sind das Herz und Rückgrat unseres gesellschaftli-
chen Lebens in Waldbronn. Diese tolle Arbeit ist weiterhin 
wertzuschätzen und zu fördern. Diese Stimme wollen wir mit 
dem „Leitbild 2035+“ zum Ausdruck bringen und für die Zu-
kunft erheben. Dabei werden am Ende nicht alle Ideen um-
gesetzt werden können – das gehört zur Ehrlichkeit bei der 
Beteiligung so vieler Bürgerinnen und Bürger dazu. Jeder 
hat schließlich seine eigenen Schwerpunkte und Interessen. 
Dennoch: Die Gemeinschaft ist eben der Geist, der Men-
schen zusammenführt!
Bei allen Schritten in den nächsten Monaten werden wir 
über die Servicestelle Bürgerbeteiligung des Landes Ba-
den-Württemberg von „Futour“ unterstützt. Sie sichern als 
erfahrene und unabhängige Dritte eine neutrale und pro-
fessionelle Moderation des Prozesses für uns alle ab. Das 
ist eine große Neuerung im Vergleich zum letzten Mal. Die 
Kosten für die Begleitung durch das Futour-Team werden 
zu einem weit überwiegenden Teil vom Land Baden-Würt-
temberg übernommen. Vielen Dank für diese Unterstützung 
an das Futour-Team und das Land Baden-Württemberg! In 
diesen Dank schließe ich auch alle Mitarbeitenden der Ge-
meindeverwaltung ein, die heute Abend und in der Zukunft 
an diesem Prozess mitwirken. Und danke vor allem Ihnen 
allen – auch den alten Leitbild-Teilnehmenden – dass Sie mit 
Ihrer Mitwirkung am neuen Prozess Ihr Interesse an unserem 
schönen Waldbronn bekunden!

Werte Leserinnen und Leser,
packen wir es gemeinsam an – für unser Waldbronn!

Ihr
Christian Stalf
Bürgermeister

Zur Sache: Die Bürgerbeteiligung „Leitbild Waldbronn 2035+“  
hat begonnen – bitte machen Sie für unser schönes Waldbronn mit!

Nachruf
Die Gemeinde Waldbronn und der Gemeinderat 
trauern um

Alfred Eble
Träger der goldenen Bürgermedaille

der am 21. Februar 2026 verstorben ist.

Im Jahr 1995 wurde ihm in Anerkennung seiner 
außergewöhnlichen Verdienste die Bürgerme-
daille in Gold unserer Gemeinde verliehen. Diese 
hohe Auszeichnung würdigte sein unermüdliches 
Engagement, seine Verlässlichkeit und seine tiefe 
Verbundenheit mit unserem Gemeinwesen.

Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt seinen Ange-
hörigen.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken be-
wahren.

Christian Stalf
Bürgermeister

Der Frühling naht 
mit großen Schrit-
ten, somit hat auch 
die Brut- und Setz-
zeit vieler Wildtiere 
begonnen. Wäh-
rend der Brut- und 
Aufzuchtzeit des 
Nachwuchses be-
nötigen die wild-
lebenden Tiere vor 
allem zwei Dinge 
– Schutz und Ruhe.
Die Gemeindeverwaltung und die Jagdpächter appellieren 
an die Einsicht und das Verantwortungsbewusstsein aller 
Waldbesucher.

Bitte bleiben Sie mit Ihren Hunden in Wald,  
Wiesen und Äckern auf den Wegen.

In diesem Zusammenhang weisen wir ausdrücklich dar-
auf hin, dass im Außenbereich, auf landwirtschaftlichen 
Grundstücken und im Wald, Hunde ohne Begleitung ei-
ner Person, die durch Zuruf auf das Tier einwirken kann, 
nicht frei herumlaufen dürfen.

Appell an alle Hundebesitzer  
und Waldbesucher
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SPRECHSTUNDE
FÜR SENIOREN

Herzliche Einladung 
Immer freitags von 10.30 bis 11.30 Uhr 

 im Rathaus Waldbronn (EG)

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

regelmäßige Sprechstunden 

wechselnde Ansprechpartner

Vorträge, offene Spechstunden
Themen und Termine entnehmen 
Sie dem Amtsblatt

Besuchen Sie uns  

auch im Internet:

w w w. w a l d b r o n n . d e

Do., 19.03.2026
19.00 Uhr

Bevölkerungsschutz in Kenntnis 
klimatischer und 
geostrategischer Entwicklungen
Veranstaltungsort: Kulturtreff
Veranstalter: 
CDU-Gemeindeverband Waldbronn

Fr., 20.03.2026
10.30 Uhr

Seniorensprechstunde
Veranstaltungsort: Rathaus
Veranstalter: 
Gemeinde Waldbronn & SNW

Sa., 21.03.2026
10.00–13.00 Uhr

Kindersachen-Flohmarkt
Veranstaltungsort: 
Kinderhaus Waldschatz
Veranstalter: Kinderhaus Waldschatz

Sa., 21.03.2026
ab 19.00 Uhr

Akkordeon-Konzert
Veranstaltungsort: Kurhaus
Veranstalter: Harmonikaring

So., 22.03.2026
18.00 Uhr

„Das Leseerlebnis“ 
mit Dr. Lisa Federle und 
Kabarettist Bernd Kohlhepp
Veranstaltungsort: Kurhaus
Veranstalter: 
CDU Waldbronn und Karlsbad

Mi., 25.03.2026
18.00–22.00 Uhr

Pilates & Prosecco
Veranstaltungsort: Albtalyoga
Veranstalter: Albtalyoga

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Veran-
staltungskalender der Homepage der Gemeinde Wald-
bronn. Für den Eintrag sind die Veranstalter verantwortlich.

Falls noch nicht geschehen, bitte die Veranstaltungster-
mine auf der Homepage der Gemeinde eintragen.

Hier finden Sie weitere Informationen zu den Terminen:
http://www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Aktuelles/
Veranstaltungskalender

Die Sprechstunde am 
Mittwoch, 25.03.2026,  

entfällt aus dienstlichen Gründen.

Wir bitten um Beachtung.

Standesamt und  
Friedhofsverwaltung

!!

Gemeinsam mit dem BUND Mittleres Albtal startet die Ge-
meinde Waldbronn im Rahmen des Projekts „Artenvielfalt“ 
erneut eine Pflanzentauschbörse am Rathaus. Hobbygärt-
nerinnen und -gärtner können dort überzählige heimische 
Pflanzen, Samen oder Stecklinge tauschen und so aktiv 
zur Förderung der Biodiversität beitragen – zum Nutzen 
von Wildbienen, Schmetterlingen und anderen Insekten.

Wann und wo?
Ab Montag, 13. April, steht für etwa drei Wochen ein Tisch 
an der Garage am Rathausparkplatz bereit. Dort können 
Pflanzen abgestellt und neue für den eigenen Garten mit-
genommen werden.
Bitte die Töpfe – wenn möglich – mit Pflanzennamen, 
Standort (sonnig/schattig), Höhe und Blütenfarbe beschrif-
ten. Zimmerpflanzen sollten nicht abgegeben werden.

Machen Sie mit – für mehr Artenvielfalt in Waldbronn!

Pflanzentauschbörse  
am Rathaus startet im April

� Foto: Privat
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Willkommen auf der 
Waldbronner Kinderseite

heute Impulse aus der 
Kinderkrippe 

Villa Kinderbunt

Kresse pflanzen

Benötigtes Material: 
- Pflanzenerde oder Watte

- Kressesamen
- Joghurtbecher 

- Evtl. Gartenhandschuhe, kleine
Schaufel, Löffel

 Anleitung:
Stelle einen Joghurtbecher/kleinen
Becher bereit und fülle diesen mit
etwas Pflanzenerde oder Watte.

Bestreue diese großzügig mit
Kressesamen und gieße/besprühe
die Erde/Watte täglich, sodass sie
immer leicht feucht ist. Am besten

eignet sich hierfür eine
Sprühflasche. Nach ca. 7-10 Tagen
kann die Kresse geerntet werden. 

Guten Appetit

F

R
Ü H L

I

NG
Pusteschmetterling 

gestalten

Benötigtes Material:
-2 Stück Papier ca. 8x10 cm 

-2 Stück Papierstreifen für die Fühler
-1 Trinkhalm aus Papier

-Schere, Bleistift, Buntstifte, Bastelkleber

Anleitung:
-Rechteckiges Papier an den kürzeren Kanten

aufeinander falten. Schmetterlingsflügel
aufmalen und ausschneiden 
-Ein weiteres Papier zu einem

Schmetterlingskörper rollen und
zusammenkleben. Für den Schmetterlingskopf
ein kleines Stück vom Rollenende umknicken

und festkleben. 
-Schmetterling und Rolle zusammenkleben,

Fühler aus Papierstreifen an Kopf kleben und
Flügel nach Belieben anmalen und gestalten.

-Für den Schmetterlingsflug den Schmetterling
auf den Trinkhalm setzen, Luft holen und pusten.

20.MärzWeltglückstag

Gebastelte Glückskekse
Benötigtes Material:

-Papierkreis (gerne farbig) ca. 8-10 cm
Durchmesser

-Schere
-„Glückssprüche“

-Tacker oder Kleber

Anleitung: 
-Kreis ausschneiden und die Enden

aufeinander falten und wenden
-Glücksspruch in gefalteten Kreis

reinschieben
- in der Mitte knicken und vorsichtig
zusammenklappen und tackern bzw.

kleben und verschenken.

Wusstest Du, dass….
…. am 20. März der Weltglückstag ist.
…. Bhutan den Vorschlag gemacht hat, den
Weltglückstag einzuführen. Das kleine Land im
    Himalaya hat sogar ein eigenes
Glücksministerium.
…. die Vereinten Nationen (UN) 2012 den
Weltglückstag beschlossen hat. Dieser wird 
    seitdem jährlich begangen. Er soll die
Bedeutung des Glücks und der Freude für alle
Menschen auf 
    der Welt hervorheben.
…. laut dem Welt-Glücks-Bericht in Finnland die
glücklichsten Menschen leben.

„Glück ist das einzige

das sich verdoppelt,

wenn man es teilt”

„G
laube an dich

,

du bist
 st

ärke
r

als d
u denks

t“
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Erleben Sie ein intensives Saunaerlebnis, das Ihre Sinne weckt und Körper wie
Geist belebt!
Unser Saunateam entführt Sie am 26. März 2026 in der PanoramaSauna
jeweils um 17 und 19 Uhr bei einem besonderen Eiskugel-Aufguss auf eine
Reise durch den Kräutergarten. Bei Thymian, Rosmarin, Majoran,
Basilikum, Fenchel und Oregano erwartet Sie eine würzig-frische Duft-
Komposition für ein wohltuendes Saunaerlebnis. Im Anschluss wartet
Schwitzer's Kräuterlimo auf Sie.
Gönnen Sie sich diese aromatische Auszeit und genießen Sie die Vielfalt der
Kräuter – wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Weitere Informationen zur Albtherme:
www.albtherme-waldbronn.de I @albtherme_waldbronn

Weitere Informationen zu Waldbronn:
www.waldbronn-tourismus.de I @waldbronn.entdecken

Kurverwaltungsgesellschaft mbH Waldbronn, Marktplatz 9, 76337 Waldbronn, Telefon 07243 5657-0

Die Kurverwaltung informiert

WICHTIGE
INFORMATION

Aufgrund einer internen Veranstaltung öffnet die Albtherme 
am Dienstag, den 24. März 2026, erst um 12:00 Uhr.

Auch beim Funktionstraining der Rheuma-Liga gibt es an diesem Tag 
eine kleine Änderung. 

Die Kurse beginnen erst um 12:50 Uhr zu den regulären Kurszeiten.
Die Vormittagskurse entfallen an diesem Tag.

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Aktuelle Stellenausschreibung„Düfte aus dem Kräutergarten“
Wohltuendes Sauna-Special am Donnerstag, 26.03.2026 Leitung Funktionstraining (m/w/d) in geringfügiger Beschäftigung

Die Kurverwaltung Waldbronn sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die
Durchführung des Funktionstrainings der Rheuma-Liga AG Waldbronn eine
Leitung des Funktionstrainings (m/w/d) in der Albtherme. Die Stelle
ist in geringfügiger Beschäftigung für ein bis zwei Trainingseinheiten montags
bis freitags abends zu besetzen. 

STELLENPROFIL:
Grundqualifikation im Bereich Physio- & Ergotherapie, Sportwissenschaft,
Rehasport oder vergleichbar
Idealerweise Erfahrung in der Leitung von Funktionstrainingskursen 
Freude an der Arbeit mit Menschen mit chronischen Erkrankungen
Zuverlässige und eigenverantwortliche Arbeitsweise
Teamfähigkeit & Engagement

AUFGABENBEREICHE:
Vorbereitung & Leitung von Funktionstrainingskursen der Rheuma-Liga 

       in Wasser- und Trockengymnastik in der Albtherme
Fachkundige Begleitung & Betreuung von Teilnehmenden mit
rheumatischen Erkrankungen
Verantwortung für einen sicheren & strukturierten Kursablauf
Ansprechperson für Kursteilnehmende vor Ort

WIR BIETEN:
Unbefristete Beschäftigung auf Minijobbasis im TVöD
Unterstützung beim Erwerb der Zusatzausbildung Funktionstraining nach
BAR-Standard 
Einen abwechslungsreichen Arbeitsplatz in einem lebendigen Umfeld der
Albtherme und vieles mehr.

Interessieren Sie sich für die Stelle oder haben Sie Fragen? 
Gudrun Welsch-Großmüller steht Ihnen bei Rückfragen unter

       Tel. +49 7243 609-445 gerne zur Verfügung.
Bewerbung bis 15.04.2026 bitte per E-Mail an:
m.nickel@waldbronn.de    

********
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Traditionelle Waldputzete des Schwarzwaldvereins  
im Frühjahr
Bei Regenschauer startete am vergangenen Samstag die Wald-
putzete, die der Schwarzwaldverein Waldbronn seit vielen Jah-
ren im Frühjahr und im Herbst durchführt.

Trotzdem fanden sich 17 Erwachsene und 10 Kinder am Wan-
derheim des Schwarzwaldvereins ein. Dessen Vorsitzender Wer-
ner Schottmüller dankte den großen und kleinen Helferinnen und 
Helfern, die sich nicht von dem widrigen Wetter abhalten ließen, 
sondern zum Müllsammeln gekommen waren. Ein besonderer 
Dank für die Unterstützung galt auch der Gemeinde Waldbronn 
und dem Organisationsteam.

Den Startschuss für die Aktion „Sauberes Waldbronn“ gab Bür-
germeister-Stellvertreter Alexander Kraft, der beim Sammeln 
selbst Hand anlegte. Er lobte den Einsatz beim Müllsammeln 
und freute sich, dass junge Familien mit Kindern zum Mitma-
chen gekommen waren. Mit dabei waren auch die Waldbronner 
Klimapaten, für die Pia Orywall von eigenen Sammeleinsätzen 
und einer SWR-Dreck-Weg-Woche berichtete.

Ausgestattet mit Warnwesten, Greifzangen, Plastiksäcken und 
einem Plan für die Sammelgebiete zogen die Sammelnden aus, 

um Wald, Straßen und Wege rund um Waldbronn von Müll und 
Unrat zu befreien.
Bis zum Mittag wurde gesammelt. Anschließend trafen sich die 
Gruppen wieder am Wanderheim und zogen Bilanz: Das Müll-
sammeln hat sich gelohnt. Nicht nur Wegwerf-Sünden wie Bon-
bon-Papierchen, Taschentücher, Pappbecher und Zigaretten-
stummel, sondern auch Pfandflaschen, Dosen, Glasscherben, 
Geschirr, Kleidungsstücke, ein Wanderschuh und ein altes Han-
dy wurden umweltgerecht entsorgt. Äußerst kuriose Sammel-
stücke waren Grünabfall und verrostete Stahlseil-Stücke entlang 
der unteren Pforzheimer Straße an der L 562.
Das Sammelgut wurde entweder zum Wanderheim gebracht 
oder an den Straßenrändern abgestellt, wo es von Mitarbeitern 
des Bauhofs in den nächsten Tagen abgeholt und entsorgt wird.
Zusammen mit der Waldputzete hat der Schwarzwaldverein ge-
meinsam mit dem BUND auch eine Bachputzete im Hetzeltal 
durchgeführt, wo die Wiesen von Ästen befreit wurden.
Nach getaner Arbeit freuten sich alle Aktiven zum Schluss über 
einen Imbiss im Wanderheim.
Schwarzwaldverein Waldbronn e. V.
Werner Schottmüller, 1. Vorsitzender

 
Gruppenbild�

 
gesammelter Müll�

 
Stahlseil� Fotos: Schwarzwaldverein Waldbronn e.V

Schwarzwaldverein Waldputzaktion
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Eine volle Halle und beste Stim-
mung beim 7. Poetry-Slam des 
Lions Club Waldbronn: Am 7. März 
verwandelte sich die Schelmen-
buschhalle in eine Bühne für Wort-
akrobaten und Sprachkünstler. Mo-
derator Marius Loy führte charmant 
und mit viel Humor durch einen 
abwechslungsreichen Abend, an 
dem sich die Poeten mit selbst-
verfassten Texten gegenseitig he-
rausforderten. Von humorvollen 
Alltagsbeobachtungen über nach-
denkliche Texte bis hin zu mitrei-
ßenden Sprachperformances – die 
Bandbreite der vorgetragenen Wer-
ke war beeindruckend. Das Publi-
kum war begeistert und entschied 
sich mit seinem Applaus für den 
Sieger Stefan Unser. Die Atmo-
sphäre in der voll besetzten Halle 
war großartig, die Stimmung aus-
gelassen.
Die Veranstaltung, organisiert vom Lions Club Waldbronn und 
der Lions Hilfe Waldbronn e.V., wurde von den Gästen mit 
durchweg positivem Feedback bedacht – ein rundum gelunge-
ner Abend. Besonders erfreulich: Sämtliche Einnahmen der Ver-
anstaltung kommen sozialen, musikalischen und künstlerischen 
Projekten in der Region zugute.

Beste Stimmung beim 7. Poetry-Slam vom Lions Club Waldbronn

 
Der Lions Club Waldbronn hat erneut einen sehr erfolgreichen Poetry-Slam veranstaltet.
� Foto: privat

Der Lions Club Waldbronn bedankt sich bei allen Besuchern, 
Künstlern und Helfern für diesen erfolgreichen Abend und  
freut sich schon auf den Lions-Basar am 9. Mai im Eistreff 
Waldbronn.

(Text Lions Club)

Ein besonderes Jubiläum mit besonderem Ergebnis: Bereits zum 
25. Mal unterstützten Mitarbeitende von Agilent das Kinderhaus 
Rosa Maria Honduras e.V. und sammelten dabei 2.500 Euro.

Der größte Teil der Spendensumme stammt – neben weiteren 
kleineren freiwilligen Aktionen – aus den Einnahmen der traditio-
nellen, von Agilent gesponserten Spenden‑Bar auf der Unterneh-

 
Personen auf dem Foto (v. l. n. r.): • Melanie Krebs (2. Vorsitzende des Casa Niños 
Rosa Maria Honduras e.V.) • Fanny Reitschuster (Agilent) • Thorsten Dreßler (Agi-
lent) • Efkan Cetin (Agilent) • Kathrin Habedank (1. Vorsitzende des Casa Niños 
Rosa Maria Honduras e.V.)� Foto: Agilent Waldbronn

25 Jahre Engagement: Agilent-Mitarbeitende spenden 2.500 Euro  
für das Kinderhaus Rosa Maria Honduras e.V.

mens‑Weihnachtsfeier. Wie jedes Jahr wurde diese vom UX‑De-
sign‑Team unter der Leitung von Thorsten Dreßler mit großem 
Engagement für die Kolleginnen und Kollegen organisiert.

„Das Engagement unserer Mitarbeitenden für das Kinderhaus 
ist seit vielen Jahren fest in unserer Unternehmenskultur ver-
ankert“, betont Geschäftsführer Andreas Kistner, der auf die 

seit rund 25 Jahren bestehende enge 
Verbindung zum Verein verweist.

Das Kinderhaus bietet Mädchen aus 
schwierigen Lebensverhältnissen 
Schutz, Versorgung und neue Zukunfts-
perspektiven. Wie bei der Spendenüber-
gabe berichtet wurde, finden ehemalige 
Bewohnerinnen den Weg in ein geregel-
tes Leben und eine berufliche Zukunft. 
Manche besuchen sogar die Universität 
– eine von ihnen arbeitet heute als Ärz-
tin und engagiert sich weiterhin für das 
Projekt.

Die aktuellen Spenden fließen unter an-
derem in Sicherheitsmaßnahmen sowie 
in Renovierungsarbeiten am Haus und 
dem Gelände.

„Die Unterstützung der Agilent-Beleg-
schaft bedeutet uns sehr viel“, sagen 
die Vereinsvorsitzenden Kathrin Ha-
bedank und Melanie Krebs, die zur 
Scheckübergabe zu Agilent eingeladen 
waren. Ziel des Vereins sei es, den Mäd-
chen ein sicheres Zuhause, Bildung und 
soziale Stabilität zu ermöglichen. „Ge-
rade unter schwierigen Bedingungen ist 
ein geschützter Ort entscheidend – und 
jede Spende hilft dabei.“
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�Gemeindeverwaltung Waldbronn

Sprechzeiten
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14:00 – 18:00 Uhr
Terminvereinbarung erwünscht, um die persönliche Anwe-
senheit des Mitarbeiters zu gewährleisten
Sprechzeiten Bürgermeister
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111, 
Terminvergabe online unter www.waldbronn.de
Montag - Mittwoch 7.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 7.00 – 18.00 Uhr
Freitag 7.00 – 12.00 Uhr
Empfang, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich im 1. OG, Zimmer 210 im Rat-
haus.

Restmüll und Wertstoffe

Restmüll
ganz Waldbronn: 19.03.
1,1-cbm-Container: 27.03.

Grüne Tonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 26.03.

Biotonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 20.03.

Schadstoffsammlung
Aus Kapazitätsgründen bietet der Abfallwirtschaftsbetrieb 
nur noch einen Sammeltermin für Waldbronn an.
Waldbronn (Parkplatz Festhalle)
20.03.2026, 8.00 bis 10.15 Uhr
Zusatztour Ettlingen, Middelkerker Straße
28.03.2026, 14.00 bis 16.00 Uhr

Altpapiersammlung Etzenrot
Nächste Sammlung ist voraussichtlich am 18.04.2026 (von 
9.00 bis 12.00 Uhr).

Sperrmüll/Elektronikschrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb: 0800 2982030

Wertstoffe Bauhof Daimlerstraße
Samstag, 10.00 bis 15.45 Uhr

Bioabfallsammelstelle Parkplatz Ermlisgrund
Dienstag, 10.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
Samstag, 11.00 bis 16.00 Uhr

Bioabfallsammelstelle Wiesenfesthalle
Samstag, 14.00 bis 16.00 Uhr

Grüngutplätze „Im Ermlisgrund“
Der Grüngutsammelplatz im Ermlisgrund hat neue  
Öffnungszeiten.
Gültig von Februar bis Oktober:
Dienstag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr
Gültig von November bis Januar:
Dienstag, 9.00 bis 17.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 17.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr

Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 18.00 Uhr

Diese Ausgabe erscheint auch online auf NUSSBAUM.de

Störungsdienste

Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störleitstelle Netze-Gesellschaft Südwest
Tel. 0800 3629275
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-310

Notrufe
Feuerwehr + Rettungsleitstelle	�  112
Polizei	�  110
Polizeirevier Ettlingen	�  3200-312
Polizeiposten Albtal	�  3424630
Standort Defibrillator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb 
der Sprechstundenzeiten: Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für ge-
setzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de
Folgende Bereitschaftspraxis hat weiterhin geöffnet:
Bereitschaftspraxis am Städtischen Klinikum Karlsruhe
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag:	 19 – 22 Uhr
Mittwoch: 	 13 – 22 Uhr
Freitag: 	 16 – 22 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen:	 8 – 21 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbeant-
worter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feiertagen 
unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die von 
allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebührenpflichtig).

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Waldbronn

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlaut­
barungen und Mitteilungen:   
Bürgermeister Christian Stalf,  
76337 Waldbronn, Marktplatz 7, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den An­
zeigenteil:  Klaus Nussbaum,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der 
Stadt, Tel.: 07033 6924-0, 
info@gsvertrieb.de, 
www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-
460, abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de
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Weil wir anders sind – Arbeiten mit Wohlfühlfaktor 

 
 

Tel. 07243-609-0 Sprechzeiten Verwaltung Volksbank Ettlingen Sparkasse Karlsruhe 
Ettlingen 
Fax 07243-609-89 Mo, Mi, Fr. 9-12 Uhr, Do 14 – 18 Uhr IBAN: DE55 6609 1200 0050 1884 00 IBAN: DE51 6605 0101 
0001 0435 53 
Gemeinde@waldbronn.de Sprechzeiten Bürgerbüro BIC: GENODE  61 ETT BIC: KARSDE 66 
www.waldbronn.de Mo – Mi 7 – 16 Uhr, Do 7 – 18 Uhr, Fr 7 – 12 Uhr 

Die Gemeinde Waldbronn (ca. 13.500 Einwohner) sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt:  
eine Fachkraft für Wasserversorgungstechnik (m/w/d) oder einen Beschäftigten (m/w/d) 

mit vergleichbarer Qualifikation 
in Vollzeit 

 
Der Eigenbetrieb Gemeindewerke Waldbronn versorgt mit seinen Beschäftigten etwa 13.500 
Einwohner in 3 Ortsteilen jährlich mit rund 600.000 m³ Wasser, das er von Zweckverbänden 
bezieht. Die Thermalwasserversorgung liefert Wasser an das Thermalbad. 
 
Ihre Aufgaben:  
 

• Betrieb; Überwachung und Instandhaltung der Anlagen der Wasserversorgung 
(Hochbehälter, Pumpwerk, Leitungsnetz, Mess- und Regeltechnik) 

• Durchführung von Wartungs- und Reparaturarbeiten 
• Tausch von Wasserzählern sowie Pflege und Verwaltung des Zählerbestands 
• Installations- und Instandhaltungsarbeiten an wassertechnischen Anlagen in 

öffentlichen Gebäuden 
• Dokumentation aller technischen Abläufe und Maßnahmen 
• Störungsbeseitigung sowie Teilnahme am Rufbereitschaftsdienst  
• Mitwirkung bei Projekten, Sanierungen und Erweiterungsmaßnahmen im 

Versorgungsnetz 
Ihr Profil: 
 

• Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung als Fachkraft für 
Wasserversorgungstechnik, Rohrnetzbauer, Anlagenmechaniker oder Gas- und 
Wasserinstallateur. 

• Kenntnisse im Bereich Versorgungstechnik oder die Bereitschaft zur entsprechenden 
Weiterbildung 

• Technisches Verständnis, handwerkliches Geschick und Bereitschaft zur Arbeit im 
Außen- und Bereitschaftsdienst 

• Grundlagen im Technischen Zeichnen 
• Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit und selbständige Arbeitsweise 
• Führerschein Klasse B 

Wir bieten: 
 

• Einen sicheren und abwechslungsreichen Arbeitsplatz in einer modernen kommunalen 
Einrichtung 

• Leistungsgerechte Vergütung nach EG6 des Tarifvertrags des öffentlichen Dienstes 
(TVöD) (3.152,04 € - 3.819,26 € brutto) 

• Möglichkeiten zur Fort- und Weiterbildung 
• ein umfassendes betriebliches Gesundheitsmanagement mit zusätzlicher betrieblicher 

Krankenversicherung sowie die Möglichkeit des Jobrad-Leasings  
• eine flexible Gutscheinkarte mit monatlichem Guthaben 

 
Interesse? 
Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbungsunterlagen bis spätestens 12.04.2026 an die 
Gemeinde Waldbronn, Personalabteilung, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, oder über unser 
Bewerbungsportal.  
Für telefonische Anfragen stehen Ihnen die Mitarbeiter der Wasserversorgung unter 0171 
6517824 zur Verfügung.  
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Amtlicher Teil

Öffentliche Sitzung  
Gemeinderat
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
hiermit lade ich Sie zu der öffentlichen Sitzung am Mitt-
woch, 25.03.2026, um 18:00 Uhr in den Bürgersaal des 
Rathauses ein.
Sitzungsunterlagen sind soweit möglich im Internet unter 
www.waldbronn.de, „Politik & Verwaltung“ > „Gemeinde-
rat“ > „Rats- und Bürgerinformationssystem“ veröffentlicht.
Hinweis: Für die Sitzungen des Gemeinderates und der 
Ausschüsse steht ein Funksystem für Hörgeschädigte zur 
Verfügung.
Herzliche Grüße
Christian Stalf
Bürgermeister

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1. Bekanntgaben der Verwaltung
2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen 

Sitzungen
3. Fragestunde für Bürger und Einwohner
4. Fragen und Anregungen des Gemeinderates
5. Kooperation mit der Volkshochschule (VHS) Ettlingen 

– Abschluss einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung 
ab 2027

6. Bebauungsplanänderung 
„Erweiterung Ortszentrum – Rück II“
Aufstellungsbeschluss

7. Handlungsempfehlung für die Erteilung der gemeind-
lichen Zustimmung nach § 36a BauGB („Bauturbo“)

8. Formelle und inhaltliche Anpassung der Hauptsatzung 
hinsichtlich der Erteilung des gemeindlichen Einver-
nehmens und der gemeindlichen Zustimmung

9. Antrag der CDU-Fraktion: Einrichtung eines Kur- und 
Heilwaldes in Waldbronn

10. Antrag Aktive Bürger: Unterstützung der Vereine bei 
der Gestaltung „Provisorium Festhalle“

11. Sonstiges

Elektrotechnische Sanierung der  
Außenstationen Bauabschnitt 2  
Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A 
Elektrotechnik 
Bauvorhaben: 			�   Elektrotechnische Sanierung  

der Außenstationen  
Ausführungsort:	 		  Abwasserverband Albtal  
Vergabestelle: 			   Abwasserverband Albtal 
							       Marktplatz 7 
							       76337 Waldbronn 
Ausführungszeiten: 	 06/2026 – 12/2028  
Ausgabe der 
Vergabeunterlagen:		� Ab Mittwoch, 18.03.2026, können die 

Unterlagen elektronisch zur Verfügung 
gestellt werden. Diese werden durch 
das Planungsbüro PBG-Planung/ 
86551 Aichach (christian.fischer@ 
pbg-planung.de) ausgegeben. 

Submission: 				�   13.05.2026, 11:00 Uhr, schriftliche  
Angebotsabgabe in Textform

Submissionsort: 		  Abwasserverband Albtal 
							       Marktplatz 7 
							       76337 Waldbronn 
Abwasserverband Albtal 
gez. C. Stalf, Verbandsvorsitzender

Unglaubliche 80 Jahre Mitglied  
im TSV Reichenbach
Im Rahmen der MItgliederversammlung des TSV Reichenbach 
wurden auch in diesem Jahr wieder zahlreiche Ehrungen vor-
genommen. Der 1. Vorsitzende Stephan Musler ehrte zunächst 
Jürgen Becker, Michael Kunz, Tobias Müller und Daniel Selinger 
für 40 Jahre MItgliedschaft. Für 50 Jahre Vereinstreue wurden 
Volker Asperl, Anette Baral, Bertold Dreher, Michaela Taller- 
Karlidag, Achim Völkle und Bertram Völkle zu Ehrenmitgliedern 
ernannt.
60 Jahre Mitglied im TSV sind Lothar Baral, Frieder Dreher, Franz 
Fletschinger, Bertram Lehre und Herbert Ohl.
Auf stolze 70 Jahre Mitgliedschaft können Berthold Becker,  
Alfred Weber und Konrad Ziegler zurückblicken. Sogar schon  
75 Jahre ist Benno Schwab Vereinsmitglied.
Zum Abschluss folgte der Höhepunkt des Abends, denn für un-
glaubliche 80 Jahre Mitgliedschaft nahm Franz Becker unter 
stehenden Ovationen der Anwesenden seinen Ehrenbrief per-
sönlich entgegen.

 
Im Bild sind (von links nach rechts): 2. Vorsitzender William 
Schmitt, 1. Vorsitzender Stephan Musler,Franz Becker (80 
Jahre), Konrad Ziegler (70 Jahre),Bertram Lehre (60 Jahre), 
Bertold Dreher (50), Tobias Müller (40)und Volker Asperl (50 
Jahre).� Foto: TSV Reichenbach e.V.

Das Bürgerbüro informiert:

Die Vorsorgemappe
Die Vorsorgemappe ist als stabile Aufbewahrmappe angelegt.
Inhalt der Vorsorgemappe:
Die Begleitbroschüre
Informationen und Hilfen über Vorsorgemöglichkeiten, Fallbei-
spiele und Entscheidungshilfen, Fragen zu Sterbehilfe, zum Um-
gang mit den Formularen, Ratschläge, Tipps, Kontakte.
Die Vorsorgeverfügungen
Formulare mit Schritt-für-Schritt-Erläuterungen
Patientenverfügung
Vorsorgevollmacht
Betreuungsverfügung
Notfallkärtchen
Erhältlich im Bürgerbüro zum Preis von 7,00 EURO

Allein reisende Kinder
Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass für allein 
reisende Kinder eine Zustimmungserklärung der Eltern (selbst 
entworfen) zum Grenzübertritt erforderlich ist.
Auf der Seite des ADAC kann diese auch ausgedruckt werden.
Die Unterschriften beider Elternteile müssen beim Bürgerbüro 
unter Vorlage des Personalausweises geleistet und beglaubigt 
werden.
Wir bitten um Beachtung!
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Umwelt, Klima und Energie

Energieberatung der Verbraucherzentrale 
in der Gemeinde Waldbronn – für Mieter 
und Eigentümer!
Im Rathaus Waldbronn bietet Energieberater Jochen 
Schneider im Auftrag der Verbraucherzentrale Baden-Würt-
temberg an jedem ersten Donnerstag im Monat zwischen 
14 und 18 Uhr eine kostenlose Energieberatung an. Zusätz-
lich zu den Vor-Ort-Beratungen sind jetzt auch Telefonbera-
tungen möglich.
In einem persönlichen kostenfreien Gespräch informiert der 
Berater zu allen Fragen rund ums Energiesparen, zur Sanie-
rung älterer Gebäude, zum Heizungs- und Fenstertausch, 
zum Einsatz erneuerbarer Energien und zur Planung ener-
gieeffizienter Neubauten.
Eine Terminvereinbarung ist über die kostenfreie Hot-
line der Verbraucherzentrale unter 0800 – 809 802 400 
möglich.

Leitbild Waldbronn 2025

ServiceNetzwerk Waldbronn e.V.
www.snw-Waldbronn.de

Einladung zur Mitgliederversammlung 2026
Liebe Mitglieder,
hiermit laden wir Sie zur Mitgliederversammlung des  
Service Netzwerkes Waldbronn e.V. am
Montag, den 23.03.2026 um 18.00 Uhr,
in das Evangelische Gemeindezentrum, Goethestraße 6, ein.
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Berichte 

2.1 Jahresbericht der Vorsitzenden 
2.2 Kassenbericht des Kassierers 
2.3 Bericht der Kassenprüfer

3.	 Entlastung des Vorstandes
4.	 Neuwahl des Vorstandes und der Kassenprüfer
5.	 Beschlussfassung über eingereichte Anträge
6.	 Verschiedenes
Anträge zur Mitgliederversammlung können bis 16.03. 
schriftlich an die 1. Vorsitzende Renate Bernhardt einge-
reicht werden.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Renate Bernhardt
1. Vorsitzende

SNW-Vortrag zu Patientenverfügung und Vollmacht
Viele Besucher fühlten sich von dem angekündigten Thema zur 
Patientenverfügung und zu der damit verbundenen Frage einer 
Vollmacht angesprochen, die sich im Waldbronner Saal am Rat-
hausmarkt eingefunden hatten. Die SNW Vorsitzende Renate 
Bernhardt konnte dazu zwei ausgewiesene Experten begrüßen: 
den ehemaligen Ettlinger Notar und heutigen Rechtsanwalt Dr. 
Ulrich Mayer sowie den Anästhesisten und früheren Notarzt Dr. 
med. Andreas Kapfhammer. Sie gaben zu Beginn der Veranstal-
tung kurzgefasste Einblicke in ihre beruflichen Tätigkeitsschwer-
punkte. Beide gaben zu erkennen, wie wichtig es für jeden ist, 
sich um eine Patientenverfügung zu kümmern. Die einleitende 

Frage nach einer schon vorhandenen Patientenverfügung zeig-
te, dass doch schon relativ viele Teilnehmer eine Patientenver-
fügung hatten. Ihnen galt der Rat, diese unbedingt zu überprü-
fen und eventuell eine Aktualisierung vorzunehmen.
Um sich der komplexen Ma-
terie zu nähern, hatte Renate 
Bernhardt eine Präsentation 
vorbereitet, die eine Muster-
patientenverfügung zeigte. 
Dazu hatte sie Kopien vor-
bereitet und an die Teilneh-
mer verteilt. Zu den jeweiligen 
Passagen gaben die Experten 
dann aus ihrer jeweiligen Sicht 
Hinweise und Ratschläge. 
Eine wichtige Erkenntnis war, 
dass sich ein Arzt in einer Not-
fallsituation an der aus seiner 
Sicht bestmöglichen Behand-
lung orientiert. Er hält sich ins-
besondere bei lebensverlän-
gernden Maßnahmen an eine 
vorhandene Patientenverfü-
gung, wenn diese von einem 
bevollmächtigten Betreuer 
vorgelegt wird. Der dringende 
Rat der Experten lautete, dass man zusammen mit der Abfas-
sung einer Patientenverfügung einen Betreuer aus dem familiä-
ren Umfeld oder aus dem Freundeskreis bevollmächtigt, der die 
Lebensumstände kennt und in der Notsituation sicher im Sinne 
des Vollmachtgebers handelt. Damit vermeidet man die Ein-
setzung eines externen Betreuers, der durch das Betreuungs-
gericht (Amtsgericht) bestimmt wird. Im Anschluss stellten sich 
die Experten einer ganzen Reihe von Fragen, die zu erkennen 
gaben, dass die Zuhörer einen hohen Informationsbedarf hat-
ten. Auch zum Thema Bankvollmacht wurden Fragen gestellt. 
Im Anschluss an die juristischen und medizinischen Ausfüh-
rungen gab Herr Ochs von der Leitstelle des Roten Kreuz und 
Notfallsanitäter aus Etzenrot eine Einführung in die Verhaltens-
maßnahmen in Notfallsituationen. Sie waren sicher geeignet, um 
der in der Regel vorhandenen Hilflosigkeit zu begegnen. Anhand 
einer mitgebrachten Puppe führte er Wiederbelebungsmaßnah-
men durch, die anschließend von den Anwesenden ausprobiert 
werden konnten. Zum Ende der Veranstaltung dankte Renate 
Bernhardt den drei Experten für ihre äußerst sachkundigen und 
präzisen Beiträge. Auch freute sie sich darüber, dass eine so 
hohe Besucherzahl zu verzeichnen war. Sie gab nochmals allen 
mit auf den Weg, sich mit den angesprochenen Fragen intensi-
ver zu beschäftigen und juristischen Rat einzuholen.
Karlheinz Henge

Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Arbeitsgelegenheiten für Geflüchtete
Zur Schaffung gemeinnütziger Arbeitsgelegenheiten für Ge-
flüchtete und Asylbewerber hatte der Landkreis Karlsruhe ein 
Programm aufgelegt, das sich in anderen Städten und Gemein-
den unserer Region bewährt hatte. Die CDU-Fraktion hatte im 
Januar den Antrag gestellt, dass die Gemeinde Waldbronn an 
dem Programm teilnimmt, das wir als einen wichtigen Beitrag 
sehen, um die Integration in Waldbronn voranzubringen. Dieser 
CDU-Antrag wurde in der Gemeinderatssitzung vom 25.03.26 
beraten.
Wir wollen gemeinnützige Arbeitsplätze für Asylbewerber schaf-
fen, insbesondere für diejenigen, die noch keine Arbeitserlaub-
nis besitzen. Ohne Arbeitserlaubnis dürfen auch die Geflüchte-
ten, welche sich einbringen wollen, keinen Beitrag für unsere 

 
Bild von links nach rechts: 
Dr. Ulrich Mayer, Renate 
Bernhardt, Dr. Andreas Kapf-
hammer� Foto: SNW
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Gesellschaft leisten. Wir wollen diese Chance geben, um durch 
Arbeitsmöglichkeiten eine bessere Tagesstruktur, Sprachpraxis 
und soziale Kontakte zu erreichen, denn genau so können Mig-
ranten in unsere Gesellschaft integriert werden.
Gleichzeitig profitieren auch kommunale Einrichtungen von 
unterstützenden Tätigkeiten, z. B. im Bauhof, in der Gemein-
degärtnerei oder bei kleineren Arbeiten in kommunalen Gebäu-
den. Die Landkreis-Kommunen Stutensee und Bruchsal haben 
bereits positive Erfahrungen mit ihrer Beteiligung an dem Pro-
gramm gesammelt. Mögliche Einsatzgebiete sind: Pflege von 
Grün- und Außenflächen, Reinigungsarbeiten etc.
Bereits zu Beginn der Beratung stellte die Verwaltung unseren 
Antrag sehr kritisch dar und sprach sich dagegen aus, dass 
unsere Gemeinde solche Arbeitsgelegenheiten für Geflüchtete 
schafft. Begründet wurde das insbesondere mit Organisations-, 
Koordinierungs- und teilweise bürokratischem Aufwand. In der 
anschließenden Antragsberatung wurde vonseiten der Grünen-
Fraktion sogar die Auffassung vertreten, dass solche Tätigkeiten 
verfassungsrechtlich problematisch oder unverantwortbar, da 
unfreiwillig seien.
Aus Sicht der CDU-Fraktion ist diese Haltung nicht nachvoll-
ziehbar. Einerseits wird häufig gefordert, Integration aktiv zu ge-
stalten, andererseits wird dann der Versuch, Integration durch 
praktische Mitarbeit und Beteiligung zu fördern, als rechtlich 
problematisch und unwürdig dargestellt.
Die Grünen-Fraktion stellte schließlich den Antrag auf Beendi-
gung der Debatte. Damit wurde die weitere inhaltliche Beratung 
des CDU-Antrags im Gemeinderat beendet. Mit neun Stimmen 
gegen fünf CDU-Stimmen bei einer Enthaltung lehnte der Ge-
meinderat unseren Antrag mehrheitlich ab.
Für die CDU-Fraktion bleibt dennoch klar: Integration gelingt 
vor allem im Alltag, durch Begegnung, Verantwortung und ge-
meinsames Arbeiten. Wer Teil unserer Gesellschaft sein möchte, 
sollte auch die Möglichkeit erhalten, sich einzubringen. Gemein-
nützige Tätigkeiten sind kein Ersatz für reguläre Beschäftigung, 
sondern eine sinnvolle Möglichkeit der Beteiligung in einer Pha-
se, in der reguläre Arbeit oftmals noch nicht erlaubt ist.
Gerade auf kommunaler Ebene entscheidet sich, ob Integration 
praktisch funktioniert. Wir werden uns deshalb weiterhin dafür 
einsetzen, dass Menschen, die hier leben, Möglichkeiten zur ak-
tiven Beteiligung erhalten und Integration in unserer Gemeinde 
pragmatisch gestaltet wird. Diese Chance wurde leider durch 
die Ablehnung unseres Antrags verworfen.
Ihre
CDU-Fraktion im Waldbronner Gemeinderat
Dr. Jürgen Kußmann, Hildegard Schottmüller, Max Höger, Alex-
ander Kraft, Stephan Musler

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Prof. Dr. Peter Radgen – neu im Gemeinderat

 
Prof. Dr. Peter Radgen � Foto: Fraktion Bündnis 90/Die Grünen

Unsere Fraktion ist wieder komplett!
Wir freuen uns auf Prof. Dr. Peter Radgen als unser neues Mit-
glied in der Fraktion von Bündnis 90/Die Grünen, auf seine Bei-
träge zu unserer gemeinsamen Arbeit und begrüßen ihn sehr 
herzlich in unserer Mitte. Er folgt auf Beate Maier-Vogel, die zu 
Ende Januar aus dem Gemeinderat ausgeschieden ist.

Mit Peter Radgen, Professor für effiziente Energienutzung an der 
Universität Stuttgart, ist zukünftig ein anerkannter Experte für 
die Themen effiziente Energie- und Ressourcennutzung, Ener-
gieversorgung, Energiemanagement und Dekarbonisierung Teil 
des Waldbronner Gemeinderats. Dass wir nun zukünftig dieses 
Wissen in der Fraktion und damit im Gemeinderat haben werden, 
freut uns. Wir sind zuversichtlich, dass es nun gelingen wird, die 
Energiewende in Waldbronn bestmöglich voranzubringen. Peter 
Radgens Fachkenntnisse werden fraktionsübergreifend und für 
die Gemeinde- und die Kurverwaltung ein großer Gewinn sein.
In der Gemeinderatsarbeit warten viele herausfordernde Aufga-
ben auf uns, die wir nur bewältigen können, wenn wir sie ge-
meinsam, fraktionsübergreifend, mit der Verwaltung, mit Kom-
petenz und Mut angehen. Und genau das werden wir tun – auch 
in der neuen Fraktion.
Dafür stehen wir, dafür sind wir hier!
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen: Marc Purreiter, Dr. Brigitte 
Kalkofen, Lena Cannistra-Arzner, Dr. Peter Radgen

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Das Landratsamt informiert
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe können 
aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht werden. Deshalb 
werden hier nur noch die Themen der Pressemeldungen ver-
öffentlicht. Die ausführlichen Texte sind dann bei Interesse auf 
den Internet-Seiten des Landratsamtes (www.landkreis-karlsru-
he.de) zu lesen.
•	 Tag des Gesundheitsamtes am 19. März – Für die Gesund-

heit der Menschen im Stadt- und Landkreis Karlsruhe

Rentenberatung und Rentenantragstellung für  
Waldbronner Bürger in Karlsbad/Langensteinbach
Versichertenberater Carlo Weber
Rentenberatung und Rentenantragstellung in Karlsbad
Wikingerstr. 27, 76307 Karlsbad-Langensteinbach.
Rentenversicherungsnummer immer bereitlegen!
Terminvereinbarung bzw. tel. Vereinbarung möglich.
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de
Erreichbar: Montag, Mittwoch und Freitag.

Die Feuerwehr informiert

Freiwillige Feuerwehr Waldbronn

Erste gemeinsame Jahreshauptversammlung der  
Feuerwehrabteilungen Busenbach und Reichenbach
Zur ersten gemeinsamen Jahreshauptversammlung der Ab-
teilungen Busenbach und Reichenbach trafen sich die Feuer-
wehrangehörigen im neu gestalteten katholischen Pfarrheim in 
Busenbach. Die Abteilungskommandanten Marcel Riedel und 
Tobias Bauer begrüßten Bürgermeister Christian Stalf, die ein-
zige Vertreterin des Gemeinderates Frau Schottmüller sowie 
Gesamtkommandant Jochen Ziegler mit seiner Führungsriege 
und die zahlreich erschienenen Feuerwehrmitglieder der beiden 
Abteilungen.
In ihren Berichten blickten die beiden Abteilungskommandanten 
auf ein arbeitsreiches Jahr zurück. Neben zahlreichen Übungs-
stunden und Fortbildungen am eigenen Standort nahmen meh-
rere Kameradinnen und Kameraden auch an überörtlichen Lehr-
gängen auf Kreis- und Landesebene teil. Beispielhaft genannt 
wurden der Truppführerlehrgang auf Kreisebene sowie Grup-
penführer- und Zugführerlehrgänge an der Landesfeuerwehr-
schule in Bruchsal.
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Insgesamt wurde die Wehr im Jahr 2025 zu 144 Einsätzen alar-
miert. Parallel dazu konnten zwei wichtige Fahrzeugbeschaffun-
gen auf die Zielgerade gebracht werden: Ein Mittleres Lösch-
fahrzeug sowie ein Einsatzleitwagen sollen im April 2026 
ausgeliefert werden.
Kritisch angesprochen wurde jedoch erneut die angespann-
te Unterbringungssituation. Die neuen Fahrzeuge müssen zu-
nächst provisorisch untergebracht werden, da das geplante ge-
meinsame Feuerwehrhaus, dessen Bezug ursprünglich für 2025 
vorgesehen war, weiterhin auf sich warten lässt. Provisorische 
Lösungen gehören für die Feuerwehr inzwischen zum Alltag, wie 
etwa die Container am Feuerwehrhaus Busenbach, die derzeit 
als Umkleideräume dienen.
Bürgermeister Stalf betonte in seinem Grußwort die professio-
nelle Arbeit der Einsatzkräfte, von der er sich bei verschiedenen 
Einsätzen persönlich überzeugen konnte. Gleichzeitig räumte er 
ein, dass Projekte wie das gemeinsame Feuerwehrhaus schnel-
ler vorangebracht werden müssten. Auch die wachsende Be-
deutung des Katastrophen- und Bevölkerungsschutzes stelle 
Gemeinden und Feuerwehr vor zusätzliche Herausforderungen.
Gesamtkommandant Ziegler zeigte sich erfreut über die erste 
gemeinsame Versammlung beider Abteilungen und dankte der 
katholischen Pfarrgemeinde für die Nutzung des Pfarrheims, da 
der Platz in einem der beiden Feuerwehrhäuser schlicht nicht 
ausreichen würde. Er dankte allen Feuerwehrangehörigen für 
ihr großes Engagement sowie die vielen zusätzlich geleisteten 
Stunden neben Einsätzen, Übungen und Ausbildung.

Interessante Angebote bei der Volkshochschule  
für Ettlingen und Waldbronn

W-261-G-0502 Yoga am Morgen für Einsteiger ohne  
Vorkenntnisse (Thi My Lien Phan)
12 x Montag, 13.04.2026 - 13.07.2026, wöchentlich, 
08:45 - 10:15 Uhr
Waldbronn - Reichenbach, Kulturtreff Waldbronn, Saal, 1. OG, 
Stuttgarter Straße 25 a
Entgelt: 138 €

W-261-S-0406 Italienisch A2, Lektion 6 
(Piera Laura Marchesini-Buchwald)
10 x Montag, 13.04.2026 - 29.06.2026, wöchentlich, 
18:15 - 19:45 Uhr
Waldbronn - Reichenbach, Kulturtreff Waldbronn,  
Meinrad-Lehmann-Zimmer, 2. OG, Stuttgarter Straße 25 a
Entgelt: 96 €

W-261-G-0602 Pilates am Vormittag für Teilnehmende mit 
Vorkenntnissen (Monika Harmati-Oehmen)
10 x Dienstag, 14.04.2026 - 07.07.2026, wöchentlich, 
09:00 - 10:00 Uhr
Waldbronn - Reichenbach, Kulturtreff Waldbronn, Saal, 1. OG, 
Stuttgarter Straße 25 a
Entgelt: 77 €

W-261-G-1401 Dance Workout (Natalie Keppler)
11 x Dienstag, 14.04.2026 - 14.07.2026, wöchentlich, 
17:10 - 18:10 Uhr
Waldbronn - Reichenbach, Kulturtreff Waldbronn, Saal, 1. OG, 
Stuttgarter Straße 25 a
Entgelt: 84 €

W-261-G-0402 Tai Chi Chuan für Teilnehmende mit  
Vorkenntnissen (Bernd Weißer)
12 x Dienstag, 14.04.2026 - 14.07.2026, wöchentlich, 
19:35 - 20:50 Uhr
Waldbronn - Reichenbach, Kulturtreff Waldbronn, Saal, 1. OG, 
Stuttgarter Straße 25 a
Entgelt: 115 €

W-261-G-1801 Fitness im Freien „50Plus“ für Teilnehmer 
ohne Vorkenntnisse (Alexandra Augenstein)
5 x Mittwoch, 15.04.2026 - 13.05.2026, wöchentlich, 
09:00 - 10:00 Uhr
Waldbronn - Reichenbach, Treffpunkt: Kurpark Konzertsegel/

Konzertbühne, (vom Kurhaus-Parkplatz der Treppe in den Park 
folgen),
Entgelt: 33 €

W-261-S-0506 Spanisch A2, „ohne Eile“ 
(Luz Helena Gottschlich)
7 x Mittwoch, 15.04.2026 - 10.06.2026, wöchentlich, 
18:00 - 19:30 Uhr
Waldbronn - Reichenbach, Kulturtreff Waldbronn, 
Peter-Paal-Zimmer, 1. OG, Stuttgarter Straße 25 a
Entgelt: 67 €

W-261-G-1306 Zumba®-Fitness für Einsteiger mit und ohne 
Vorkenntnisse (Elvira Schneider)
10 x Donnerstag, 16.04.2026 - 16.07.2026, wöchentlich, 
17:20 - 18:20 Uhr
Waldbronn - Reichenbach, Kulturtreff Waldbronn, Saal, 1. OG, 
Stuttgarter Straße 25 a
Entgelt: 81 €

W-261-G-0510 Dein Körper - Dein Yoga für Fortgeschrittene 
und Wiedereinsteiger (Gundula Ritz)
11 x Donnerstag, 16.04.2026 - 16.07.2026, wöchentlich, 
18:30 - 19:45 Uhr
Waldbronn - Reichenbach, Kulturtreff Waldbronn, Saal, 1. OG, 
Stuttgarter Straße 25 a
Entgelt: 105 €

W-261-S-0204 Englisch B1 (Mittelstufe) - a mixed bag 
(Gabriele Raih)
4 x Donnerstag, 16.04.2026 - 07.05.2026, wöchentlich, 
09:30 - 11:00 Uhr
Waldbronn - Reichenbach, Kulturtreff Waldbronn, 
Peter-Paal-Zimmer, 1. OG, Stuttgarter Straße 25 a
Entgelt: 45 €

W-261-G-0302 Qi Gong - Vertiefung für Teilnehmende mit 
Vorkenntnissen (Heike Schönthaler)
11 x Dienstag, 21.04.2026 - 14.07.2026, wöchentlich, 
17:45 - 19:15 Uhr
Waldbronn - Reichenbach, Kulturtreff Waldbronn, Mia-Leinber-
ger-Zimmer, EG, Stuttgarter Straße 25 a
Entgelt: 127 €

W-261-K-0715 Töpferwerkstatt: für junge Menschen von  
8 bis 13 Jahre (Trudel Czychi)
3 x Freitag, 12.06.2026 - 26.06.2026, wöchentlich, 
15:00 - 16:30 Uhr
Waldbronn - Busenbach, Anne-Frank-Schule, Töpferstudio, 
UG, Brucknerweg 1
Entgelt: 50 € inkl. Materialkosten

Alle aktuellen Informationen zum laufenden Semester und 
zu neuen Angeboten finden Sie online unter: 
www.vhsettlingen.de

Informationen & Anmeldung
Geschäftsstelle der Volkshochschule Ettlingen
Tel.: 07243 101-499
E-Mail: vhs@ettlingen.de, Homepage: www.vhsettlingen.de
Öffnungszeiten Mo., Di. und Do. von 08.30 bis 13.30 Uhr
Öffnungszeiten während der Ferien: Mo., Di. und Do. von 8.30 
bis 12.00 Uhr

 
� Foto: Antje Bienefeld
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Trägerverein Kinder- und Jugendbücherei Waldbronn e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Datum: Dienstag, 21. April 2026
Uhrzeit: 18:00 Uhr
Ort: Lesetreff
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Regularien
2. Bericht Vorstand
3. Bericht Schatzmeister
4. Bericht Kassenprüfer
5. Aussprache zu den Berichten
6. Entlastungen
7. Neuwahlen
8. Anträge
9. Verschiedenes
Anträge sind laut Satzung 3 Werktage vor dem Versammlungster-
min schriftlich, auch per E-Mail, an die Vorsitzende einzureichen.
Der Vorstand
Ruth Csernalabics, Vorsitzende

 
� Plakat: LiteraDur Bücher & Noten

Öffnungszeiten
dienstags und freitags von 15:30 bis 17:30 Uhr
samstags von 10:00 bis 12:30 Uhr
… und um 11 gibt‘s eine Vorlese-Geschichte

Kulturring Waldbronn e.V.

Außergewöhnlicher Abend im Kurhaus am 22.03.2026 –  
Die bekannteste Notärztin und der Kabarettist aus  
Tübingen stehen gemeinsam auf der Bühne
Sonntag, 22.03.2026 – 18.00 Uhr – Kurhaus Waldbronn
Dr. Lisa Federle und Bernd Kohlhepp „Das Leseerlebnis“
Als Pandemie-Expertin und Initiatorin der Tübinger Teststrategie 
mit Einrichtung einer „mobilen Teststation“ erregte sie weltweit 
Aufmerksamkeit. 2020 wurde Lisa Federle durch Bundespräsi-
dent Frank-Walter Steinmeier für ihr soziales Engagement für 
Flüchtlinge, Obdachlose, Unfallopfer und Kinder mit dem Bun-
desverdienstorden ausgezeichnet, 2025 erhielt sie von Minister-
präsident Winfried Kretschmann den Landesverdienstorden für 
ihr kommunalpolitisches Engagement.
Ihre Autobiografie „Auf krummen Wegen geradeaus. Was 
mich bewegt und antreibt“ (SPIEGEL-Bestseller) veröffent-
lichte Lisa Federle 2022 aufgrund des großen Interesses an ihrer 
Person – vor allem aber, um anderen Menschen in schwierigen 
Lebenssituationen Mut zu machen, denn auch ihr eigener Le-
bensweg war kein leichter. Tatkraft, Willensstärke und wohlge-
sinnte Freunde führten Lisa Federle durch schwierige Kindheits-
jahre und ihre Zeit als alleinerziehende junge Mutter, bevor sie 
sich im Alter von 30 Jahren ihren Kindheitstraum erfüllen konnte 
und ein Medizinstudium begann.
2023 erschien ihr zweites Buch „Vom Glück des Zuhörens. 
Wie uns gute Beziehungen stark machen“. Darin schildert die 
Haus- und Notärztin intensive Geschichten aus ihrem Berufsall-
tag und gibt unverfälschte Einblicke in das Leben. Lisa Federle 
(ver-)urteilt nicht, sondern reflektiert Lebensentwürfe vor dem 
Hintergrund ihres eigenen Lebenswegs.
Gemeinsam mit dem Tübinger Oberbürgermeister Boris Palmer 
erschien 2025 „Wir machen das jetzt! Über den Mut, neue 
Wege zu gehen“. Verständlich, nachvollziehbar, ohne Provoka-
tion sprechen Boris Palmer und Lisa Federle drängende Prob-
leme wie Klimawandel, Wohnungsnot, Kriminalität, Rückstände 
im Bildungssystem an, allen voran den überbordenden Bürokra-
tismus. „Wir machen das jetzt!“ ist Denkanstoß, Aufruf und die 
Ermutigung, den gesunden Menschenverstand zurückzuholen 
mit dem Tenor, nicht ständig zu fragen, was nicht geht, sondern 
zu machen, was geht.
Bei diesem Lese-Erlebnis nimmt der weithin bekannte und in 
Waldbronn sehr beliebte Kabarettist Bernd Kohlhepp das Pub-
likum mit hinein in dramatische Situationen am Unfallort, in ein-
schneidende Schicksalsschläge, grotesken Selbstbetrug und 
skurrile Scheinehen.
Natürlich gibt es einen Signiertisch unter Mitwirkung von LiteraDur, 
an dem Sie Ihr Buch von Lisa Federle unterschreiben lassen kön-
nen. Die Bühnenausstattung wird von der Stilmanufaktur zusam-
mengestellt. Herzlichen Dank für die tatkräftige Unterstützung.
Tickets zu 25 Euro/Mitglieder 22 Euro/Studis 15 Euro

 
Der Waldbronner Extremsportler Norman Bücher zu Gast im 
Kulturtreff� Foto: Norman Bücher

Samstag, 11.04.2026 – 19.30 Uhr – Kulturtreff Waldbronn
Norman Bücher: 7 CONTINENTS – In 20.000 km um die Welt 
(Multivisionsvortrag)
Es ist eines der wohl außergewöhnlichsten Laufabenteuer der Welt. 
Knapp 20.000 Kilometer – das entspricht einer Strecke ein halbes 

Ein Rundgang durch die  
Albtherme Waldbronn  

www.albtherme-waldbronn.de
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Mal um die Erde. Über sieben Jahre läuft Extremsportler Norman 
Bücher auf sieben Kontinenten, durch knapp 70 Länder und un-
zählige Orte. Von Berlin nach Istanbul, über Delhi nach Bangkok, 
von Mexico City bis nach New York. Über Ländergrenzen, über 
kontinentale und auch über persönliche Grenzen. Sein Ziel: Jun-
gen Menschen begegnen, ihnen zuhören und ihre Zukunftserwar-
tungen zur UN-Generalversammlung nach New York tragen.
In diesem bildgewaltigen Vortrag nimmt Extremläufer Norman 
Bücher das Publikum mit auf eine eindrucksvolle Reise über 
die Kontinente. Der Abenteurer lässt die Menschen an seinem 
weltumspannenden Lauf, den Begegnungen und den Stimmen 
der jungen Menschen teilhaben. Welche Wünsche und Träume 
Kinder und Jugendliche haben. Was ihre Zukunftserwartungen 
sind. Was sie verändern möchten. Was für sie Natur bedeutet. 
Die Geschichten von Norman Bücher berühren und geben wert-
volle Denkanstöße für das eigene Leben.
Tickets zu 16 Euro/Mitglieder 14 Euro/Studis 12 Euro

Vorschau - Veranstaltungen im Vorverkauf
Samstag, 25.04.2026 – 18.00 Uhr – Kulturtreff Waldbronn
Die LiBellen – Handgemachte Salonmusik modern interpre-
tiert – Frühjahrskonzert mit anschließendem Zusammen-
kommen im schönen Hof
Anna Toro (Querflöte), Eveline Dittmer (Geige), Carola Herz (Sa-
xophon), Erina Beutelspacher (Klavier) – mit Spezialarrange-
ments von Peter Lehel und Peter Schindler
(Eintritt frei, Spenden erbeten; reservieren Sie rechtzeitig Ihren 
Platz.)

 
Im Mai startet im Kurpark ein poetisches Projekt – Nähere 
Informationen folgen� Plakat: Kulturring Waldbronn e. V.

Dienstag, 01.09.2026 - 20.00 Uhr - Kurhaus Waldbronn
Murzarella: „… ab in die 2. Runde“
Beitrag des Kulturrings zur Waldbronner Woche 2026: Mit Mur-
zarella erleben Sie nicht nur die Kunst des Bauchredens, son-
dern auch die des Bauchgesangs.
Die preisgekrönte Bauchsängerin ist in all ihrer Vielseitigkeit – 
zwischen musikalischer Professionalität, exzellentem Niveau, 
deftigem Witz und perfekter Bauchrednerkunst – vor allem ei-
nes: ein Phänomen. Mit Leichtigkeit haucht sie ihren Puppen 
Leben ein.

Sonntag, 27.09.2026 - 18.00 Uhr - Kirche Herz Jesu, Wald-
bronn-Etzenrot
Kalêko / Kästner : Eine literarische Annäherung
Ein imaginärer Begegnungsraum mit Texten der beiden großen 
deutschen Literaten - Rezitation: Susanne Buchenberger und 
Martin Wacker, Musikalische Interventionen: Hubert Eßer

Samstag, 17.10.2026 - 19.30 Uhr - Kulturtreff Waldbronn
„Die Lollipops außer Rand und Band“
Mit ihrem neuen Programm ziehen sie alle Register: dreistimmi-
ge Gesangsharmonien, schräge Ideen, verrückte Medleys und 
jede Menge Überraschungen. Kein Genre ist vor ihnen sicher – 
ob Schlager, Country, Soul oder Rock’n’Roll ...

Sonntag, 29.11.2026 - 18.00 Uhr - Evangelisches Gemeinde-
zentrum, Waldbronn-Reichenbach
Isabel Varell - „Die guten alten Zeiten sind jetzt“ - Ein Abend 
voll prallem Leben
Die Sängerin, Fernsehmoderatorin, Schauspielerin, Musicaldar-
stellerin und Buchautorin kommt mit ihrem neuen Bühnenpro-
gramm nach Waldbronn

Vorverkauf bei LiteraDur, Marktplatz 11, 76337 Waldbronn
oder online unter www.kulturring-waldbronn.de
Mehr Informationen/mehr Termine/Videomaterial zu den 
einzelnen Vorstellungen finden Sie unter www.kulturring-
waldbronn.de.

Mitglied werden?
Der Kulturring Waldbronn ist ein gemeinnütziger Verein. Seit 
1969 veranstaltet der Kulturring verschiedenste Events mit dem 
gewissen Etwas für Klein bis Groß. Unsere Mitglieder ermög-
lichen mit ihrem Beitrag unser hochwertiges kulturelles An-
gebot in Waldbronn. Sind Sie auch schon dabei?
Gemeinsam Kultur erleben, fördern und erhalten!
Jahresbeitrag: Einzelmitgliedschaften 20,00 €/Paare 30,00 €

Infos und Kontakt
Désirée Fuchs – E-Mail: info@kulturring-waldbronn.de
Telefon 0160 99128568
Social Media: Besuchen Sie uns auf Instagram und Facebook 
unter KulturringWaldbronn.
#KulturImHerzen

Musikschule Ettlingen
Außenstelle Waldbronn

 
� Plakat: Musikschule Ettlingen

Gerne steht Ihnen die Verwaltung der Musikschule auch tele-
fonisch (07243/101-312) und per Mail (musikschule@ettlingen.
de) zur Verfügung.
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Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Kindertagesbetreuung in Waldbronn
Der Tageselternverein Ettlingen und südlicher Landkreis Karls-
ruhe e.V. ist für sieben Gemeinden im südlichen Landkreis Karls-
ruhe zuständig.
Sie möchten Ihr Kind bei einer Tagesmutter oder bei einem Ta-
gesvater betreuen lassen oder in einem Tigerhaus? Sie haben 
selbst Interesse, als Kindertagespflegeperson zu arbeiten? Un-
sere Fachberatungen sind zur telefonischen oder persönlichen 
Beratung in der Geschäftsstelle oder in Ihrer Gemeinde für Sie 
da. Rufen Sie uns an, wir vereinbaren gerne einen persönlichen 
Beratungstermin für Sie.
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind:
Mo. - Fr., 8:30 - 12 Uhr; Di. + Do., 13 - 16:30 Uhr
Gerne können Sie Ihre Anfrage auch per E-Mail an uns richten.

Tageselternverein Ettlingen und 
südlicher Landkreis Karlsruhe e.V.
Epernayer Straße 34, Ettlingen
www.tev-ettlingen.de
Tel. 07243 945450
E-Mail: info@tev-ettlingen.de

Albert-Schweitzer-Schule  
+ Fördergemeinschaft

Unser Kuchenverkauf am Sonntag, 08.03., war ein voller 
Erfolg!
Dank der Kuchenspenden der Eltern konnten wir ein tolles Buf-
fet anbieten, das von den Besucherinnen und Besuchern sehr 
gut angenommen wurde. Ein herzliches Dankeschön dafür!
Wir vom Förderverein der Albert-Schweitzer-Schule, kurz 
F.A.S.S., freuen uns, dass der Verkauf so gut angekommen ist, 
viele vorbeigekommen sind und uns unterstützt haben, indem 
sie etwas gekauft oder gespendet haben. Mit dem Erlös helfen 
Sie direkt unseren Kindern und tragen aktiv dazu bei, den Schul-
alltag vielfältiger zu gestalten und die Schülerinnen und Schüler 
zu fördern.
Vielen Dank und liebe Grüße vom F.A.S.S.

 
� Foto: Carmen Kulas

Albert-Schweitzer-Schule Hort

 
� Plakat: Schülerhort Villa Alberti

Waldschule Etzenrot + 
Fördergemeinschaft

Der Förderverein informiert:  
nächste Altpapiersammlung am Sa., 18.04.2026, 9-12 Uhr

 
Altpapiersammlung Zeiten� Plakat: Förderverein

An die Waldbronner Mitbürger/-innen:
Die nächsten Altpapiersammlungen finden voraussichtlich statt 
am: Sa., 18.04.2026 von 9.00 bis 12.00 Uhr
Bitte sammeln Sie auch weiterhin Ihr Altpapier für uns und 
stellen Sie es an dem o.g. Termin vor 9.00 Uhr zur Abholung  
in Etzenrot am Straßenrand bereit oder liefern Sie es von 9 bis 
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12 Uhr an die bereitgestellten Container an die Wiesenfest-
halle an.
Bitte getrennt nach Altpapier und Kartonage.
DANKE im Namen aller Waldschülerinnen und Waldschüler.
Herzliche Grüße vom Vorstand
vertreten durch Nicole Nagl, Miriam Mink und Katja Stoll-Gann

Gemeinschaftsschule Karlsbad/Waldbronn

Wettbewerb „The Big Challenge“
Hast du gut aufgepasst im Englischunterricht? Kopfhörer da-
bei? Dann bist du bereit für The Big Challenge! Das haben sich 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Wettbewerbs The Big 
Challenge nicht zweimal sagen lassen und haben heute am gro-
ßen, bundesweiten Wettbewerb teilgenommen. Der Wettbewerb 
The Big Challenge lädt Schülerinnen und Schüler auf den wei-
terführenden Schulen dazu ein, ihr Englisch auf die Probe zu 
stellen – spielerisch, spannend und mit jeder Menge Motivation. 
Jedes Jahr nehmen mehr als 200.000 Kinder und Jugendliche in 
ganz Deutschland teil. Eine tolle Gelegenheit also, dein Wissen 
zu zeigen, Neues zu lernen und gemeinsam mit vielen anderen 
Englischbegeisterten dabei zu sein. Der Wettbewerb hilft dabei, 
Sprachkenntnisse zu festigen und weiterzuentwickeln – und das 
mit Spaß, Spannung und einem kleinen Wettbewerbsgefühl.
Und keine Sorge: Wir hatten auch Ersatzkopfhörer für diejeni-
gen, die ihre vergessen hatten. Herzlichen Dank an den Förder-
verein, der den Wettbewerb finanziell unterstützt hat.

Gymnasium Karlsbad

Der zerbrochene Krug
Wie aktuell kann ein über zweihundert Jahre altes Drama sein? 
Die Inszenierung vom THEATERmobileSPIELE des Lustspiels 
„Der zerbrochene Krug“ von Heinrich von Kleist, welche an un-
serer Schule stattfand, zeigte uns am 10. März, wie relevant der 
Klassiker noch heute ist.
Das Drama von Heinrich von Kleist dreht sich um einen Ge-
richtsprozess, in dem nicht nur ein Krug, sondern zugleich auch 
die Ehre der jungen Eve zerbrochen ist. Ausgerechnet am Tag 
dieser Verhandlung erscheint zudem der Gerichtsrat Walter im 
Dorf, um die Gerichtskasse zu prüfen und zu kontrollieren, ob 
im Gericht alles mit rechten Dingen zugeht. Dies kommt dem 
Gerichtsschreiber Licht, der schon seit Längerem den Posten 
des Dorfrichters Adam anstrebt, sehr gelegen. Im Verlauf der 
Verhandlung wird schließlich immer deutlicher, dass ausgerech-
net der lächerlich dargestellte Dorfrichter Adam selbst den Krug 
zerbrochen hat, als er versuchte, Eve zu erpressen und sexuell 
zu nötigen.
Für die Inszenierung entschied sich das THEATERmobileSPIE-
LE, weitgehend beim Originaltext zu bleiben und das Drama 
lediglich zu kürzen sowie einzelne Elemente hinzuzufügen. 
Für uns Deutsch-Lkler hatte dies den großen Vorteil, dass wir 
den sprachlich veralteten und teils sehr abstrakten Text durch 
die Verkörperung mit starken Emotionen viel besser verstehen 
konnten. Stellen, die wir im Unterricht mehrere Schulstunden 
lang analysiert hatten, wurden anschaulich und plötzlich ganz 
selbsterklärend..
Den vollständigen Artikel finden Sie auf unserer Homepage 
www.gym-karlsbad.de

 
Szene aus „Der zerbrochene Krug“�  
� Foto: Gymnasium Karlsbad

Kindergarten Schwalbennest

Mit einer letzten warmen Mahlzeit bedanken wir uns von gan-
zem Herzen bei Bauer Martin Bauer für die gespendeten Kar-
toffelsetzlinge. Das Kartoffelprojekt hat uns nun ein ganzes Jahr 
lang begleitet und die Kinder konnten so einiges Spannendes 
über die Kartoffel lernen. Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

 
� Foto: Kindergarten Schwalbennest

Kindergarten St. Josef

Waffelverkauf im Kindergarten St. Josef

Lecke Waffeln – Sonniges Wetter, Waffelverkauf im Kindergarten St. Josef          

Das Waffelessen am vergangenen Freitag war eine rundum schöne Gelegenheit für Kinder, Eltern und 
das Team unseres Kindergartens, zusammenzukommen und den Alltag für einen Moment gemeinsam 
zu genießen. Bei frisch gebackenen, duftenden Waffeln entstand schnell eine gemütliche 
Atmosphäre, in der sich viele nette Gespräche ergaben und man sich in entspannter Runde begegnen 
konnte. 

Für die Kinder war es natürlich ein besonderes Highlight: Mit großer Freude ließen sie sich die 
leckeren Waffeln schmecken, bevor es anschließend wieder hinaus in den Außenbereich ging, wo 
fröhlich weitergetobt, gespielt und gelacht wurde. Es war schön zu sehen, wie lebendig und 
gemeinschaftlich unser Kindergarten an diesem Nachmittag war. 

Solche kleinen Veranstaltungen zeigen immer wieder, wie wertvoll Begegnungen im Alltag sind und 
wie wichtig das Miteinander in unserer Kindergarten-Gemeinschaft ist. Sie schaffen Raum für 
Austausch, stärken den Zusammenhalt und sorgen für viele schöne gemeinsame Erinnerungen. 

Ein ganz besonderer Dank gilt der Bäckerei Nussbaumer sowie der Kirchengemeinde für ihre 
Unterstützung mit Waffelteig und Strom. Durch diese Hilfe konnte der Waffelverkauf in dieser Form 
überhaupt erst stattfinden. 

Vielen Dank auch an alle, die vorbeigeschaut, mitgeholfen oder einfach die gemeinsame Zeit 
genossen haben. 

Herzliche Grüße 

Das Team vom Elternbeirat und Förderverein 

 

PS: Ihre Stimme unterstützt den Kindergarten! 

Weiterhin läuft der Kita-Wettbewerb der Spardabank. Wir sind gut im Rennen, benötigen aber 
weitere Stimmen und ihre Unterstützung. 

Bei diesem Wettbewerb erhält man eine Förderung der Spardabank. Je weiter oben in der Rangliste, 
umso höher fällt die Förderung aus. Infos zu unserem Projekt können auf der Seite der Spardabank 
angeschaut. werden. 

Jetzt gleich QR-Code scannen und für uns abstimmen! Vielen Dank! 

 
 
� Plakat: Förderverein Kita St. Josef
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Partnerschaften

Partnerschaftsjubiläum
Nur noch 7 Wochen zum 
großen Event! Am 9. und 
10. Mai feiert Waldbronn 
das 40-jährige Bestehen 
der Partnerschaft mit 
Saint-Gervais (und natür-
lich mit dem walisischen 
Monmouth). So viel steht 
fest: Man kann sich auf ei-
nen einmaligen Ausflug und einen schönen Festabend freu-
en. Ihr dürft gespannt bleiben, bis noch einige Details geklärt 
sind. E-Mails und WhatsApps fliegen fast täglich zwischen 
Saint-Gervais und Waldbronn hin und her. Wir halten euch 
auf dem Laufenden!

Stammtisch
Am Donnerstag, 9. April, treffen wir uns zum gemütlichen und 
ungezwungenen Stammtisch ab 19 Uhr im Hotel-Restaurant 
„Krone“. Der Stammtisch richtet sich an alle Interessierten, eine 
Club-Mitgliedschaft ist nicht erforderlich.

Reise in unsere Partnerstadt

Unsere Partnerstadt erleben -  
2. - 9. Juli 2026 

Monmouth-Reise

 

 Reise im Komfortreisebus 
Zwischenübernachtung in Calais 
Hin- und Rückfahrt organisiert 

gemeinsames Reiseerlebnis 

 Besuchsprogramm 
Ausflüge & Sehenswürdigkeiten 

Kultur & Natur in Monmouthshire 
gemeinsame AkBvitäten 

Zeit für individuelle Exkursionen 

 Unterkun< 
private Gastgeber (begrenzte Plätze) 

oder Hotel auf eigene Rechnung 

 Preis  
590 € - 760 € pro Person, je nach Teilnehmerzahl

und Unterbringung im EZ/DZ

Club der Monmouthfreunde e. V. 
www.monmouth-freunde.de 

vorstand@monmouth-freunde.de 

„Croeso i Gymru!“ (Herzlich willkommen!) 
 
			       Plakat: Club der Monmouthfreunde e.V.

Club-Mitgliedschaft nicht notwendig, alle Interessierten sind 
willkommen!

 
� Grafik: Freundeskreis 

Saint-Gervais e.V.

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

„Da weinte Jesus.“ Monatsspruch März, Joh. 11,35
Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeindezent-
rum in der Goethestraße 8, wenn nichts anderes angegeben ist.
Freitag, 20. März
19.00 Uhr Ankerpunkt-Gottesdienst
Sonntag, 22. März Judika
10.00 Uhr Gottesdienst
Im Anschluss Kirchenkaffee
Wochenspruch: Der Menschensohn ist nicht gekommen, 
dass er sich dienen lasse, sondern dass er diene und gebe 
sein Leben als Lösegeld für viele. (Matthäus 20,28)
Palmsonntag, 29. März
10.00 Uhr Regio-Gottesdienst in der Ludwigskirche in Langen-
steinbach
Veranstaltungen, Gruppen und Kreise
Probe Projektchor, Dienstag, 24. März, 19.30 Uhr
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre mittwochs, 
10.00 Uhr
Kontakt: Hanna Bussemeier, Tel. 0152 57671438 oder per Mail an:
krabbelkaefer-waldbronn@gmx.de
Probe Kirchenchor, Donnerstag, 19. März, 18.30 Uhr

Gründonnerstag, 2. April - Ma(h)l anders
Am Gründonnerstag, 2. April 2026, treffen wir uns um 19.00 Uhr 
im Gemeindezentrum. Wir essen und feiern gemeinsam - so wie 
Jesus und seine Freunde es getan haben.
Dazu planen wir ein Gemeinschaftsmahl mit Mitbring-Buffet: Je-
der bringt mit, was er oder sie gerne isst und dann teilen wir 
miteinander, was wir haben. Die Kirchengemeinde stellt Geträn-
ke und Brot bereit. Sie sind dabei? Dann melden Sie sich und 
alle Personen, die Sie mitbringen, bitte bis Montag, 30. März an 
per Mail (waldbronn@kbz.ekiba.de) oder telefonisch unter 
07243/61679.

Herzliche Einladung  
zum Seniorencafé
am Mittwoch, den 01.04.2026, 
14.30 Uhr
Bei leckerem Kuchen und in 
schöner Atmosphäre wollen 
wir gemeinsam einen gemüt-
lichen Nachmittag verbringen. 
Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Team vom Seniorencafé
Wenn Sie einen Fahrdienst be-
nötigen, melden Sie sich bitte 
bei Frau Müller, 
Tel.: 07243/3 58 98 99

Spendenkonten der Ev. Kirchengemeinde
Gemeindearbeit: Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen, 
IBAN DE32 6605 0101 0001 0405 00
Brot für die Welt/Opferwoche der Diakonie:
Volksbank Ettlingen, IBAN DE 66 6609 1200 0100 4987 07

Bürozeiten
Bitte wenden Sie sich während der Vakanz bei Taufen, Trauun-
gen, Beerdigungen oder anderen Begleitungen an Pfarrerin Ul-
rike Rauschdorf, Tel. 07237/32 92 778; ulrike.rauschdorf@kbz.
ekiba.de
In Fragen der Geschäftsführung wenden Sie sich bitte an Herrn 
Pfarrer Holger Jeske-Heß,
Tel. 07202/9 40 10; holger.jeske-hess@kbz.ekiba.de

Telefonisch und per Mail (waldbronn@kbz.ekiba.de) sind wir 
für Sie da:
Mo bis Fr 10 - 11 Uhr, Di 17 bis 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer, Tel. 6 16 79
Weiteres auf www.ev-kirche-waldbronn.de und unter den Öku-
menischen Mitteilungen im Amtsblatt

 
Seniorencafé� Foto: K. Klein
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Ökumenische Mitteilungen

Ökumenisches Bildungswerk
Waldbronn-Reichenbach

Aufgetischt – eine kulinarische Weltreise
Ausstellungsführung im Schmuckmuseum Pforzheim
Goldverzierte Prunkschalen, ein Trinkbecher in Schuhform oder 
ein römisches Taschenmesser – die Sonderausstellung „Aufge-
tischt“ nimmt uns mit auf eine Reise durch die Esskulturen der 
Welt. Was, wie und warum wir essen – und was das über uns 
verrät –, zeigen einzigartige Objekte aus Geschichte und Gegen-
wart. Hier tauchen Sie ein in die Vielfalt von Tafelsitten und sinn-
lichem Genuss!
In der Ausstellung sind ethnografische Kostbarkeiten, histori-
sche Goldschmiedekunst, zeitgenössisches Design und Objek-
te der Alltagskultur zu sehen – und ein „Tischlein deck dich“ als 
Multimedia-Installation.
Mit nahezu 180 Leihgaben rund 30 namhafter internationaler 
Museen sowie zeitgenössischer Künstler widmet sich die Aus-
stellung Esskulturen aus aller Welt. Kultur geht schließlich auch 
durch den Magen.
Termin: 
Mittwoch, 15. April 2026, 15.00 Uhr, 
Treffpunkt 14.45 Uhr im Foyer
Ort: 
Schmuckmuseum Pforzheim im Reuchlinhaus, 
Jahnstr. 42, Pforzheim
Gebühr: 
15 € für Eintritt und Ausstellungsführung
Anmeldung: 
Brigitte Kuhnimhof, Tel. 0171/5615040

Gott und die Welt

 
� Plakat: M. Bartberger

Röm.- kath. Kirchengemeinde 
St. Martin Ettlingen KdöR

Kontakte:
Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen KdöR
Augustin-Kast-Str. 6, 76275 Ettlingen
www.kath-ettlingen.de - www.kkwk.de

ltd. Pfarrer Thomas Ehret, Tel.: 716331; 
thomas.ehret@kath-ettlingen.de
stellv. ltd. Pfarrer Torsten Ret, Tel.: 6523-45; 
torsten.ret@kath-ettlingen.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel.: 6523-47; 
r.fehling@kkwk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel.: 6523-44; 
t.ries@kkwk.de
Gemeindereferentin Ursula Seifert, Tel.: 6523-42; 
u.seifert@kkwk.de
KiFaZ-Koordinatorin Nicole Siegwart, Tel.: 6523-43; 
kifaz@kkwk.de

Unsere Pfarrbüros in Waldbronn-Karlsbad:
Schließzeiten der Pfarrbüros: 28. März - 12. April
Bitte vereinbaren Sie bei Bedarf per AB oder E-Mail einen Termin.
Telefonsprechzeiten: 
Di. und Fr., 10.00 -12.00; Tel.: 07243 2005252
Gemeinde St. Katharina Busenbach
c/o Pfarrbüro Busenbach, Ettlinger Str. 45, 76337 Waldbronn
Pfarrbüro: Gabi Pukowski
Tel. 07243 61010; busenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Di., 16.00 -18.00 - ENTFÄLLT am Di 24. März.
Gemeinde Herz Jesu Etzenrot
c/o Pfarrbüro Etzenrot, Kirchstr. 19, 76337 Waldbronn
Pfarrbüro: Gabi Pukowski
Tel. 07243 61120; etzenrot@kkwk.de
Öffnungszeit: Mo., 16.00 -18.00
Gemeinde St. Barbara Karlsbad
c/o Pfarrbüro Langensteinbach, Wilferdinger Str. 28, 
76307 Karlsbad
Pfarrbüro: Katja Feißt
Tel. 07202 2146; karlsbad@kkwk.de
Öffnungszeit: Do., 16.00 -18.00 - Vom 23. - 27. März geschlos-
sen.
Gemeinde St. Wendelin Reichenbach
c/o Pfarrbüro Reichenbach, Busenbacher Str. 4, 
76337 Waldbronn
Pfarrbüro: Ines Henkenhaf
Tel. 07243 6523-40; reichenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Mi., 16.00 -18.00

Gottesdienstordnung

Sa, 21.03.2026
18:30 Etzenrot Eucharistiefeier

FÜNFTER FASTENSONNTAG, 22.03.2026 
- MISEREOR-Kollekte
10:00 Langensteinbach Familiengottesdienst mit „Rucky Rei-
selustig“
10:00 Busenbach Eucharistiefeier mit Taufe von Mina Breit-
schopf, Reichenbach
anschl. Gemeindeversammlung der Gemeinde St. Katharina 
Busenbach im Pfarrheim
18:00 Spielberg Dem Abschied Raum geben - Gottesdienst 
und Begegnung für Trauernde
18:30 Etzenrot Kreuzweg/Fastenandacht

Mo, 23.03.2026
08:45 Busenbach Gebetsstunde in den Anliegen v. Kirche u. 
Welt
09:00 Reichenbach Morgengebet
15:00 Busenbach Andacht zur göttlichen Barmherzigkeit
18:30 Busenbach Kreuzwegandacht, gest. v. d. Kolpingsfa-
milie
18:30 Reichenbach Anliegengebet
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Di, 24.03.2026
10:00 Busenbach Eucharistiefeier mit Bußfeier für Seniorin-
nen und Senioren
16:00 Reichenbach Eucharistiefeier im Seniorenhaus
19:00 Langensteinbach Eucharistische Anbetung in den An-
liegen unserer Zeit

Mi, 25.03.2026
10:30 Langensteinbach Wortgottesfeier im Seniorenheim
18:30 Etzenrot Kreuzweg/Fastenandacht
18:30 Reichenbach Eucharistiefeier - Seelenamt für unsere 
Verstorbenen des vergangenen Monats
19:00 Busenbach Lichterweg - Treffpunkt Friedhof/Ecke zum 
Feld

Do, 26.03.2026
18:30 Langensteinbach Eucharistiefeier im Klinikum SRH

Fr, 27.03.2026
15:00 Reichenbach Kreuzwegandacht
18:30 Spielberg Eucharistiefeier

Sa, 28.03.2026
15:00 Spielberg Krümelkirche - Für Krabbel- u. Kindergarten-
kinder
18:30 Reichenbach Eucharistiefeier mit Segnung der Palm-
zweige
anschl. Gemeindeversammlung der Gemeinde St. Wendelin 
Reichenbach

PALMSONNTAG, 29.03.2026 
-Kollekte für das Heilige Land
10:00 Reichenbach Kinderkirche zu Palmsonntag, Pfarrzen-
trum
10:00 Langensteinbach Eucharistiefeier mit Segnung der 
Palmzweige,
anschließend Begegnung
16:30 Busenbach Jugendkreuzweg, Treffpunkt Kirche
18:30 Etzenrot Kreuzweg/Fastenandacht

Ab 15.00 Uhr:  Ankommen
Ca 15.00 Uhr:  Gottesdienst/Feierzeit
 (ca 20 Minuten)
Danach: spielen, krümeln, fröhlich sein,
Kaffee trinken, sich begegnen und 
kennenlernen. Rabe Felix ist auch dabei.

SA 28. MÄRZ
15 - 17 UHR
KATH. KIRCHE

SPIELBERG
HERRENALBER STR. 48

Angebot für Kinder und Jugendliche

Gemeinsam mit „Rucky Reiselustig“ 
unterwegs in KAMERUN. 
Bildung für ALLE - jedes 
Kind hat das Recht etwas 
zu lernen und zur Schule
zu gehen!

Kirche St. Barbara Langensteinbach 
Wilferdinger Str. 28

KINDERFASTENAKTION
„Hier fängt Zukunft an“
So, 22. März, 10.00 Uhr

Ministranten Waldbronn-Karlsbad

designed by M. Bartberger

Anmeldung
bis 1. Juli 26

online unter
https://kkwk.de/sommerlager

Römisch-katholische Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen, Jugend Waldbronn-Karlsbad
hv@sommerlager.sewk.de

Für Kinder von
9 bis 15 Jahren
Gemeinschaft, Spiele, Spaß 
Sport, Ausflüge, Natur, Impulse 
Bastelworkshops, Musik, Projekte...

Teilnahmegebühr

470 €
420 €

für das
erste Kind

für jedes
weitere Kind

24. Aug.
bis 2.  Sept.

2026

Philadelphia Freizeitzentrumin Murrhardt

SOMMERLAGER
der Jugend Waldbronn-Karlsbad



23Nummer 12
Donnerstag, 19. März 2026  AMTSBLATT

Kinder- und Familienzentrum

 
� Plakate: M. Bartberger

Erstkommunion

Palmsonntag
Sa 28. März, 10 Uhr, Pfarrzentrum Reichenbach
Palmsonntagskatechese für alle Erstkommunionfamilien
Sa 28. März, 18:30 Uhr, Kirche Reichenbach
Eucharistiefeier mit Segnung der Palmzweige
So 29. März, 10:00 Uhr, Kirche Langensteinbach
Eucharistiefeier mit Segnung der Palmzweige

Gemeinde St. Wendelin 
Waldbronn-Reichenbach

Gemeindeversammlung der Gemeinde St. Wendelin  
Reichenbach:
Die Gemeindeversammlung ist das Forum für alle, die zur Ge-
meinde gehören, am kirchlichen Leben teilnehmen oder katho-
lisch sind und im Gemeindegebiet wohnen. Hier ist Raum, Ideen 
einzubringen, Fragen zu stellen und über die Zukunft der Ge-
meinde zu sprechen.
In der Gemeindeversammlung werden auch die Mitglieder des 
Gemeindeteams bestätigt.
Sa 28. März, 19.30 Uhr - kath. Kirche Reichenbach

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Programm
Instagram _ka_ot.
Nicht immer, aber immer freitags
17.00 - 21.00 Uhr
KaOT-Raum unter der Kirche Reichenbach
Wir freuen uns sehr über dein/euer Kommen.

Programm:
20.03. offener Treff
27.03. offener Treff

Gemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

MIT DEM
GEMEINDETEAM
BUSENBACH DEM
GLAUBEN AUF
DER SPUR.

TREFFPUNKT

FRIEDHOF BUSENBACH

ECKE ZUM FELD
BITTE TASCHENLAMPE MITBRINGEN.

Mittwoch
25. März
19.00 Uhr

 
� Plakat: GT Busenbach

Gemeindeversammlung der Gemeinde St. Katharina  
Busenbach:
Die Gemeindeversammlung ist das Forum für alle, die zur Ge-
meinde gehören, am kirchlichen Leben teilnehmen oder katho-
lisch sind und im Gemeindegebiet wohnen. Hier ist Raum, Ideen 
einzubringen, Fragen zu stellen und über die Zukunft der Ge-
meinde zu sprechen.
In der Gemeindeversammlung werden auch die Mitglieder des 
Gemeindeteams bestätigt.
So 22. März, 11.30 Uhr - Pfarrheim Busenbach

REGIONAL DENKEN - REGIONAL HANDELN
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Busenbach
Kolpingsfamilie

„ Familienabendmahl“  
am Gründonnerstag, 2. April, 17: 00 Uhr im Pfarrheim.
•	 kindgerechte Gestaltung und mitwirken bei der Abendmahl-

feier
•	 Gestaltung einer eigenen Osterkerze
•	 gemeinsames Abendessen

„ Wachet und Betet „am Gründonnerstag, 2. April,
20 : 00 Uhr - Beginn mit Gottesdienst in der Pfarrkirche  
St. Katharina Busenbach.
Im Anschluss des Gottesdienstes um 21:40 Uhr, gestaltet 
die Kolpingsfamilie die 1. Andacht.
Gegen 22:00 Uhr geht es weiter zum Friedhof Busenbach

Kreuzweg - Andacht
am 23. März 2026, 18: 30 Uhr in der Pfarrkirche St. Katahrina

Gemeinde Herz Jesu
Waldbronn-Etzenrot

MAULTASCHEN TO GO
Abholung
Samstag, 21.03.2026, 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Pfarrheim Etzenrot, Kirchstr. 19a.
Bitte bringen Sie dazu ein passendes Gefäß mit und halten Sie 
das Geld abgezählt bereit.
Auf Ihre Bestellung freut sich das Etzenroter Maultäschle-Team

Neuapostolische Kirche

Neuapostolische Kirchengemeinde  
Karlsbad-Langensteinbach
Am Sonntag, den 22. März 2026 um 09.30 Uhr sowie am Mitt-
woch, den 25. März 2026 um 20.00 Uhr findet jeweils in Langen-
steinbach ein Gottesdienst statt.

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn e.V.

Programm 19.03. bis 25.03.2026
Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag: 
15:00 - 17:00 Mädchen Treff
17:00 - 21:00 Offener Treff
Freitag: 
14:00 - 21:00 Offener Treff
Samstag: 
14:00 - 20:00 Offener Treff
Montag: 
10:00 - 13:00 Bürozeit
13:00 - 15:00 Jugendbüro
Dienstag: 
15:00 - 18:00 U14 Treff: 
Hasenmuffins
18:00 - 21:00 Offener Treff
Mittwoch: 
15:00 - 18:00 Kinder Treff: 
Hasenmuffins & Osternest-
suche
18:30 - 21:00 Offener Treff

Osterspecials 2026  
- Tageweise Aktionen und 
Ausflüge
30.03. - 02.04. für Leute ab der 5. Klasse
07.04. - 10.04. für Kinder ab der 1. Klasse
Alle Details und Anmeldeformulare auf der Homepage.
Alle Termine, Fotos und weitere Informationen auch immer auf 
www.jugendtreff.de

 
Kinder Treff: Hasenmuffins 
und Osternestsuche� Plakat: 
� Jugendtreff Waldbronn

Vereinsnachrichten

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Reichenbach e.V. 1959

Danke - Danke - Danke
Am 16.3. war es so weit: Blutspenden in Waldbronn. Und die 
Blutspender strömten. 158 Spender und Spenderinnen kamen, 
um mit ihrem Blut anderen zu helfen. Davon waren 22 Spender 
zum ersten Mal dabei; und sicher nicht zum letzten Mal. Wir ha-
ben uns sehr über den regen Zuspruch gefreut.
Was passiert nun mit dem gespendeten Blut?
Jede Blutspende wird zunächst nach dem neuesten Stand der 
Wissenschaft und Technik und den gesetzlichen Vorschriften auf 
durch Blut übertragbare Krankheiten untersucht. Dann wird sie 
in einem aufwändigen Prozess in seine Blutbestandteile aufge-
teilt. So entstehen drei Blutpräparate, die es ermöglichen, Pa-
tienten genau das zu geben, was sie benötigen. Innerhalb 24 
Stunden stehen die so aufbereiteten und getesteten Blutproduk-
te an sieben Tagen die Woche rund um die Uhr für den Transport 
in die Krankenhäuser bereit (vgl. Blutspendemagazin).
Wie in der letzten Woche betont: Jeder Tropfen zählt, heißt es 
nun: Jeder Tropfen wird sinnvoll eingesetzt.
Wir danken allen Spendern, allen, die durch Sach- und sonsti-
gen Spenden die Aktion möglich gemacht haben, der Gemeinde 
Waldbronn, die das Kurhaus zur Verfügung gestellt hat und nicht 
zuletzt allen Helfern, die für einen reibungslosen Ablauf des Ta-
ges gesorgt haben.
Vielen Dank von Ihrem DRK Ortsverein Reichenbach

 
Danke an die Blutspender� Plakat: DRK OV Reichenbach

DLRG Waldbronn e.V.
waldbronn.dlrg.de

Zur Erinnerung:
20.03.26: 18.00 Uhr Jugendversammlung (Zur Erinnerung: 
Stimmberechtigt sind alle Mitglieder von 10 bis einschließlich 
26 Jahren)
20.03.26: 19.00 Uhr Mitgliederversammlung (Zur Erinnerung: 
Stimmberechtigt sind alle Mitglieder ab 16 Jahren)
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Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell -
Waldbronn

Benefizkonzert in St.Katharina  
in Waldbronn - Busenbach

Sonntag, 29. März um 19:00 Uhr

Der Chor für klassische Musik „Les Chanteurs Karlsruhe“  
singt für uns Lieder , die die „Feierliche Messe“  

von Alexander Gretchaninoff umrahmen

Missa festiva op.154
Lootuse laut ( M.Härma)

Der Mensch vom Weibe geboren (J.Chr.Bach)
Mondaufgang ( R.Fuchs)

Trinity Halleluja (E.Fußeder)
O radiant dawn ( J. MacMillan)

Für „Les Chanteurs“ gehört klare seelenvolle Sprache zum  
guten Klang, sei es in romantisch vertonter Poesie, französi-
schem Impressionismus oder in Heimatklängen verschiedener 
Länder.
In seinem diesjährigen Programm sucht und findet der Chor mit 
seiner Leiterin Ruth Greiling und an der Orgel Dietmar Schlager 
liebevolle Worte des Trostes und der Hoffnung. Die o.g. Musi-
ker haben hierfür wunderbare Werke geschaffen, die an diesem 
Abend die „Feierliche Messe“ von Alexander Gretchaninoff um-
rahmen.

 
� Plakat: Annika Schubert

Der Eintritt ist frei, Ihre Spende wäre wünschenswert und soll 
für unser Projekt „Trauer-Café/Trauerbegleitung“ Verwendung 

finden.

Unser Hospiztelefon. 07243 . 93 83 200
www.hospizverein-kmw.de

Unser Spendenkonto DE31 6609 1200 0169 202 303

ARCHE e.V.

Ziel der ARCHE: Familien-Erhalt für alle Kinder, auch oder 
gerade nach Trennung und Scheidung
Der ARCHE e. V. Waldbronn setzt sich für Kinder und Jugend-
liche ein, die nach Trennung und Scheidung von einem Eltern-
teil, von beiden Eltern und Geschwistern oder von ihrer ganzen 
Familie (evtl. ihr Leben lang) getrennt werden/sind und dadurch 
entfremdet werden. Die Kinder leiden in der Regel massiv unter 
dem Bindungsabbruch zu ihren nächsten Bezugspersonen. Die 
Schädigungen, die die Kinder nach dem vorausgegangenen 
Trauma der Beziehungsunterbindung davontragen, sind trans-
generationell und u.U. irreparabel. Der gemeinnützige Verein hat 
es sich zur Aufgabe gemacht, diese grausamen seelischen und 
körperlichen Folgen öffentlich zu machen: Die Kinder, die ohne 
Vater aufgewachsen sind, nehmen „einen überdurchschnittlich 
hohen Anteil in allen Kriminalstatistiken ein“. „Aus vaterlosen 
Familien stammen 88 % aller verhaltensgestörten Kinder und 
Jugendlichen!“
Quelle: 
Untersuchung von Matthias Christen, Schweizer Soziologe
https://www.vaterlos.eu/wenn-kinder-ohne-vater-aufwachsen/

Garant für einen nachhaltigen Frieden
„Das Etablieren und konsequente Durchsetzen des Rechts der 
Kinder auf beide Eltern, auf Geschwister und auf Großeltern, 
also auf Familie, Heimat und auf ein gutes Leben in der Heimat, 
auch oder gerade nach Trennung und Scheidung, ist der Garant 
für einen nachhaltigen Weltfrieden. Diesen umzusetzen, das ist 
unser Ziel“, so Heiderose Manthey.
Quelle: http://www.archeviva.com/arche-viva/

„Ganzheitliche Gesundheit“
Kurse
1. Unser Online-Arbeitskreis zur Erkenntnis der Wiedererlan-
gung und Stabilisierung der ganzheitlichen Gesundheit mit 
Hilfe der Selbstheilungskräfte findet 14-täglich von 19:30 bis 
ca. 22:00 Uhr statt. Anmeldungen erbeten.
2. Unser Tagesseminar findet jeden vierten Sonntag im Monat 
von 11:00 bis ca. 20:00 Uhr statt. Anmelden über Ina Leibeck 
Tel.: 07236-2799821 oder über Stefanie Longin Tel.: 0176-
42031741.

VdK Waldbronn

VdK Information

Jahreshauptversammlung 2026
Da in diesem Jahr keine Wahlen anstanden, verlief unsere Mit-
gliederversammlung am 10.3.2026 im Weinhaus Steppe im ganz 
harmonischen Rahmen.
Die Rechenschaftsberichte von Vorstand, Schriftführerin und 
Kassiererin fielen alle positiv aus, so dass einer Entlastung der 
Verwaltung nichts im Wege stand.
Eugen Rudolf stellte noch seinen Jahresplan für 2026 vor und 
nach dem Essen gab es noch schöne Bilder vom Ausflug nach 
Seiffen im letzten Jahr.
Erfreulich war der gute Besuch der Versammlung.

Unsere Tipps für den März 2026

Samstag, 28.3.2026, 19 Uhr
Frühjahreskonzert des MVE Busenbach im Kurhaus
Mit dem Projektorchester und Blasorchester des MVE
Leitung: Dietmar Schulze / Ralf Wittmann

Sonntag, den 29.3.2026, 19 Uhr
Benefizkonzert in der Kath. Kirche St. Katharina  
in Busenbach 
zugunsten des Hospizvereins Waldbronn
Les Chanteurs Karlsruhe
Chor für klassische Musik
Leitung: Ruth Greiling / Orgel: Dietmar Schlager
Der Eintritt ist frei. Spenden sind willkommen.
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Pfadfinderstamm Cherusker e.V.

Beim Mausstollen
Einige Kinder unserer Gruppen üben sich als Geologen. Vie-
le Steine haben sie schon kennengelernt, Drusen zerlegt und 
Speckstein bearbeitet. Nun zogen sie bei strahlendem Sonnen-
schein ins Gelände, um besondere Steine zu finden. Gemein-
sam mit einem Gesteinsexperten vom Mineralien- und Fossi-
lienfreunde Pforzheim e.V. gingen sie auf Wanderung. Ziel war 
ein altes Bergwerk: der Mausstollen bei Büchenbronn. Früher 
wurde dort Schwerspat abgebaut. Heute ist der Stollen selbst 
zubetoniert. Doch im Wald um das Bergwerk lässt sich immer 
noch viel Spannendes finden: Schwerspat, Eisenerz und Fluorit. 
Die Kinder waren begeistert. Voller Tatendrang zogen sie in den 
Wald und werden bald fündig. Große und kleine Gesteinsbro-
cken sammelten sie und nahmen sie genau unter die Lupe. Mit 
Hammer und Meißel konnten die Wölflinge auch ins Innere der 
Steine blicken und viele verschiedene Mineralien entdecken. Die 
schönsten Funde durfte jeder natürlich mit nach Hause nehmen, 
auch wenn die Auswahl nicht immer leicht fiel.
Internet: 
www.pfadfinder-waldbronn.de, info@pfadfinder-cherusker.de
Kontakt: 
Erik Scholtz, Ettlinger Str. 11, Karlsbad, Tel. (07202) 949920

 
Stolzer Finder� Foto: Pfadfinderstamm Cherusker e. V.

Obst- und Gartenbauverein
Busenbach e.V.
www.ogv-busenbach.de

Ausflug zur Baumschule Müller
Am Samstag, den 18. April veranstaltet der OGV Busenbach 
einen Ausflug zur Baumschule Müller in Poppenweiler. Dort wird 
es eine Führung durch die Anlage geben und es wird auch ge-
zeigt, wie eine Baum-Veredelung funktioniert. Es besteht die 
Möglichkeit, vor Ort Pflanzen zu erwerben. Im Anschluss kehren 
wir in eine nahegelegene Besenwirtschaft ein. Nähere Infos mit 
Abfahrtzeiten des Busses folgen, die Anmeldeunterlagen wer-
den in der Kelter ausliegen.

Nistkastenbestellung
Bis Ende nächster Woche besteht noch die Möglichkeit, bei 
der Sammelbestellung bei Firma Schwegler mitzumachen. Be-
stellzettel und Katalog liegen in der Kelter aus. Alternativ kann 
man sich unter https://www.schwegler-natur.de/ informieren. An 
unsere Mitglieder können wir mindestens 15 % Rabatt weiter-
geben. Bestellung kann auch per E-Mail an sandra.anderer@
ogv-busenbach.de erfolgen.
Kontakt OGV Busenbach: 
1. Vorstand Julian Mackert, julian.mackert@ogv-busenbach.de

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Startschuss
Es kann wieder losgehen
Es ist nun an der Zeit, die Gemüsebeete für die ersten Freiland-
aussaaten von Zwiebeln, Radieschen, Möhren oder Salaten vor-
zubereiten. Lockern Sie zunächst den Boden mit einem Sauzahn 
oder einem Krail. Für besonders feste Böden empfiehlt sich eine 
Grabgabel. Die unerwünschten Beikräuter aus dem letzten Jahr 
sind jetzt noch zu beseitigen. Das verhindert eine rasche Aus-
breitung durch Neuaussaat. Zudem wird auch der Blattlaus-
druck in den kommenden Monaten geringer ausfallen, da viele 
Eiablagen mit entfernt werden. Wenn ein gut ausgereifter Kom-
post zur Verfügung steht, ist dieser jetzt auch einzuarbeiten. Das 
sorgt nicht nur langfristig für den erwünschten Humusaufbau, 
sondern liefert auch kurzfristig Nährstoffe wie Phosphor, Kali 
oder Spurenelemente. Mit einem Rechen oder Grubber sorgen 
Sie anschließend für eine feinkrümelige Struktur. Dabei gilt: Je 
feiner das Saatgut, desto feiner sollte auch die Krümelstruktur 
des Bodens sein. Was bei der Bodenvorbereitung gerne verges-
sen wird, ist die ausreichende Nährstoffversorgung der Kulturen. 
Wenn nach der vorab genommenen Bodenprobe eine Düngung 
empfohlen wird, sollten Sie diese in den jeweiligen Aussaatrei-
hen vornehmen. So düngen Sie nur Ihre Gemüsekulturen, nicht 
aber die Unkräuter zwischen den Reihen.

Arbeitsplaner
- �Wer im Herbst des vergangenen Jahres die Neupflanzung von 

Rhabarber verpasst hat, kann jetzt noch durch Teilung der 
alten Wurzelstöcke nachholen.

- �Im März lassen sich gut die mehrjährigen mediterranen Kräu-
ter pflegen. Abgestorbene Triebe entfernen und Formschnitt 
von zu groß gewordenen Kräuterpflanzen vornehmen.

- �Als Nützlinge stehen jetzt schon die Larven der Florfliege 
(Chrysoperla carnea) bereit und können zur biologischen 
Schädlingsbekämpfung in gut sortierten Gartencentern oder 
über das Internet bezogen werden.

- �Denken Sie bereits jetzt an die Schneckenbekämpfung,  
um den Druck aus dem letzten Gemüsebaujahr etwas einzu-
dämmen.

- �Empfindliche Sommerblumen für Beete und (Balkon) Kästen 
auf der Fensterbank, etwas robustere im Frühbeet oder Fo-
lientunnel aussäen und vorkultivieren.

- �Bis Mitte März, bei Kälte/Schneefall bis Ende März, letzte 
Pflanzarbeiten für wurzelnackte Gehölze durchführen. Eine 
spätere Pflanzung ist ungünstig, denn dann fehlen wertvolle 
Vegetationstage, die Pflanzen sind oft angetrieben und haben 
weniger Kraft zum Anwachsen.

Quelle Obst und Garten
Ihr OGV Reichenbach

Obst- und Gartenbauverein
Etzenrot e.V.

Jubiläumsjahr
Der OGV Etzenrot wird dieses Jahr sein 75-jähriges Bestehen 
feiern. Aus diesem Anlass wird es am Sonntag, 19. Juli, ein 
Fest in der Wiesenfesthalle geben. Hierfür werden natürlich Hel-
fer und Kuchenbäcker gesucht. Schön wäre es, wenn wir schon 
frühzeitig Rückmeldungen bekommen, damit das Fest kein 
Kraftakt wird. Kontakt läuft über Sandra Anderer.

Mitgliederversammlung
Am Donnerstag, 16. April, findet die diesjährige Mitgliederver-
sammlung statt. Beginn 19 Uhr im Alten Rathaus.Tagesord-
nung folgt in Kürze.

Weißwurst-Frühstück
Am 17. Mai werden wir im Vereinsgarten wieder ein Weißwurst-
Frühstück anbieten.

Nistkastenbestellung
Bis 25. März läuft noch die Sammelbestellung bei der Firma 
Schwegler. Firma Schwegler bietet für viele Tiere (Vögel, Fleder-
mäuse, Insekten …) Nisthilfen an. Unter www.schwegler-natur.
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de kann man das Angebot einsehen. Wir können mindestens 
15 % Rabatt an unsere Mitglieder auf die Katalogpreise weiter-
geben. Bei Interesse bitte Sandra Anderer kontaktieren: per Mail 
unter sandra.anderer@ogv-etzenrot.clubdesk.com oder tele-
fonisch unter 07243 / 608807 (bitte auf den Anrufbeantworter 
sprechen).

Gesangverein "Freundschaft"
Busenbach e.V.
Frauen- und Männer-Chor - Chor "Joyful"
www.gvbusenbach.de

Gib uns deine Stimme!
Wir? … sind wahrlich keine Profis. Aber unser Dirigent ist ei-
ner! Mit Elan und auch Geduld ist er seit 40 Jahren dabei und fin-
det in doppeltem Sinne den richtigen Ton, auch wenn der Chor 
mal daneben liegt. An Humor mangelt es ihm ebenso wenig, 
sodass sich jeder auf die Proben freut.
Willst auch du dabei sein? Dann …
Stimme dich mit uns ein und gib uns deine Stimme
als Sopran, Alt, Tenor oder Bass in einer unserer Proben.
Auch wenn du erstmal nur zuhören möchtest, weil du deine Stim-
me noch gar nicht kennst, bist du bei uns herzlich willkommen.
Wir freuen uns auf dich!

Wo?
Im Vereinslokal „Adler“ in Busenbach, Grünwettersbacher Str. 14
Männerchor: freitags von 19:30 bis 21:00 Uhr
Frauenchor: mittwochs von 19:00 bis 20:30 Uhr
Chor Joyful (gemischt): donnerstags von 18:15 bis 19:30 Uhr, 
14-täglich in den ungeraden Wochen

Gesangverein
"Concordia" 1875 e.V. Reichenbach

Jahreshauptversammlung (Teil 2)
Ergänzend zu den Rechenschaftsberichten ließ Harry Reiser mit 
tollen Bildern und gelungenen Kommentaren das Jubiläumsjahr 
nochmals Revue passieren.
Beim Punkt „Aussprache zu den Berichten“ ging Harry Reiser 
nochmals auf das zurückliegende Jubiläumsjahr, insbesondere 
die arbeitsintensiven Vorbereitungen bereits die Jahre davor ein. 
Er erwähnte das tolle Miteinander mit den Musikfreunden der 
Lyra u.a. bei deren Unterstützung beim Jubiläumsfest. Ein Dank 
richtete er an alle Gruppenverantwortlichen und informierte, 
dass der Verein z. Zt. aus 705 Mitgliedern, darunter 119 Ehren-
mitgliedern, besteht und insgesamt ca. 210 Aktive in allen Grup-
pen im Einsatz sind.
Die Entlastung der Verwaltung nahm Günter Geisert zum Anlass, 
die Arbeit dieses Gremiums hervorzuheben. Er betonte, dass es 
dem Verein gelingt, die Menschen „mitzunehmen“. Dies zeigt 
sich nicht nur bei großen Festen, sondern auch bei Besuchen 
von Mitgliedern. Der von ihm beantragten Entlastung der Ver-
waltung folgte die Versammlung einstimmig.
Aufgrund gestiegener Kosten und Ausgaben stand als nächster 
Tagesordnungspunkt das Thema „Anpassung Mitgliedsbeitrag“ 
auf dem Programm. Die Versammlung hat einer Erhöhung des 
jährlichen Beitrags von 20 € auf 30 € einstimmig zugestimmt. 
Der Familienbeitrag beträgt ab sofort 70 €.
Für 25-, 40-, 50-, 60-, 70- und 75-jährige Mitgliedschaft konnten 
verdiente Mitglieder geehrt werden, denen Harry Reiser für ihre 
langjährige Treue dankte. Namen dieser Personen sind im re-
daktionellen Teil des letzten Amtsblattes zu finden.
Die von Michael Welker geleiteten Neuwahlen brachten folgende 
jeweils einstimmige Ergebnisse: Harry Reiser (1. Vorsitzender), 
Achim Waible (Kassier), Friedhelm Becker (Öffentlichkeitsarbeit), 
Bernhard Durm und Jochen Wieland (beide Beisitzer) wurden in 
ihren Ämtern bestätigt. Aus der Verwaltung ausgeschieden ist 
Silvia Breuer, für deren geleistete Arbeit sich Harry Reiser herz-
lich bedankte. Neu in das Gremium gewählt als Beisitzer wurde 
Mirko Gremsperger.

In seiner Vorschau auf das Jahr 2026 ging Harry Reiser auf be-
reits feststehende Termine ein. Insbesondere rührte er dabei die 
Werbetrommel für das CONCORDIA Zeltfest neben der Festhal-
le vom 30. Mai bis zum 01. Juni.
Harry Reiser bedankte sich zum Abschluss bei den musikali-
schen Leitern der Chorgruppen für ihre Arbeit. Ebenso richtete 
er einen Dank an die Förderer und Unterstützer sowie die vielen 
helfenden Hände das ganze Jahr über. Mit einem Liedbeitrag 
der Chorgruppe The Voices endete die Jahreshauptversamm-
lung über das 150. Vereinsjahr.

AccoMusica e.V.

Neue Kurse ab April

Infos und Anmeldung

Christiane Becker
07202 2714987
0151 50756368
christiane.becker@accomusica.de

M S MU I O
die moderne musikalische Früherziehung

Neue Kurse ab April

die ideale musikalische Frühförderung

Baby-Musikgarten ab 3 Monate

Wir machen Musik ab 15 Monate

Der musikalische Jahreskreis ab 2½ Jahre

MUSIMO ab 3½ Jahre
Rhythmisch-musikalische Früherziehung

www.accomusica.de

 
� Plakat: AccoMusica

Harmonika-Ring 1937 Busenbach e.V.

Jahreskonzert 2026
Freuen Sie sich auf einen abwechslungsreichen Konzertabend 
mit unserem Jugendensemble „Akkopella“ und dem 1. Or-
chester unter der Leitung unseres Dirigenten André Thoma!
Den musikalischen Auftakt – und somit den ersten Teil des Kon-
zerts – übernimmt als besonderer Gast das Bezirksorchester 
Mittelbaden Karlsruhe unter der Leitung von Judith Wagner. 
Dieses Orchester wurde erst im Jahr 2025 gegründet und feiert 
bei uns seinen allerersten offiziellen Auftritt. Eine echte Premie-
re, über die wir uns sehr freuen!

Komm zu uns und mach mit uns Musik!  
Wir freuen uns auf DICH!
Kinder ab 5 Jahren können bei uns neben Melodica auch direkt 
in den Akkordeon-Unterricht einsteigen.
Mit dem Akkordeon (Instrument des Jahres 2026) kannst du 
sehr vielseitig Musik machen.
Eine musikalische Früherziehung ist keine Voraussetzung.
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														              Plakat: HRB

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Frühjahrskonzert 2026
Im Anschluss an das Konzert bewirten wir Sie zusammen mit 
der Brasserie Schwitzer's. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Der Musikverein Edelweiß Busenbach e.V. lädt 

ein zum

Der EINTRITT ist dieses Jahr frei.

Spenden sind herzlich willkommen

Drachen Zähmen leicht  John Powell

   Orchester

gemacht 

Excalibur  José Alberto   Pina 

 

Exotic Dances  Zgst. Samuel Derchitz 

Malaguena gespielt vom Projekt 

des Musikvereins Edelweiß Busenbach

- Samstag, den 28.03.2026

- 19:00 Uhr

Wann?

Wo?
-  Kurhaus Waldbronn

  und Ralf Wittmann

 - Das große Orchester und das   

   Leitung von Dietmar Schulze 

Wer?

       Projektorchester   unter der 
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Frühjahrskonzert

Man hört sich

 
										          Plakat: MVE Busenbach

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.
www.mvlreichenbach.de

Musikverein stellt neues teambasiertes Management vor
Der Musikverein Lyra e.V. hat seine Organisationsstruktur neu 
aufgestellt. Künftig wird die Vereinsarbeit von mehreren Teams 
getragen, die jeweils einen klar definierten Aufgabenbereich 
übernehmen. Mit diesem teambasierten Management möchte 
der Verein die Verantwortung auf mehrere Schultern verteilen, die 
Zusammenarbeit stärken und den Verein zukunftsfähig aufstellen.
Das Team Organisation kümmert sich um viele praktische Ab-
läufe rund um Veranstaltungen und den Vereinsbetrieb. Dazu 
gehören unter anderem der Wirtschaftsbereich, Tontechnik, 
Auf- und Abbauplanung sowie organisatorische Themen rund 
um den Proberaum. Auch die Helfereinteilung bei Festen und 
der Verleih von Vereinseigentum werden hier koordiniert.
Das Team Verwaltung übernimmt klassische Vereinsaufgaben 
wie Satzung und Vereinsordnungen, die Organisation der Ge-
neralversammlung sowie Ehrungen und Einladungen. Außerdem 
pflegt es Kontakte zu Gemeinde, Kirche, Verbänden und ande-
ren Vereinen und kümmert sich um Datenverwaltung, Archiv und 
weitere organisatorische Themen.
Im Team Finanzen laufen alle finanziellen Themen zusammen – 
von Buchhaltung und Jahresabschluss über Steuererklärungen 
und Spendenverwaltung bis hin zu Mitgliedsbeiträgen, Karten-
vorverkauf sowie Zuschüssen und Förderungen.
Das Team Musik verantwortet alle musikalischen Belange. 
Dazu zählen die Planung von Konzerten und Auftritten, die Or-
ganisation des Probenbetriebs und der Stückauswahl sowie die 
Verwaltung von Instrumenten, Kleidung und Noten.
Die Nachwuchsarbeit liegt beim Team Jugend. Es organisiert 
die Ausbildung von aktuell über 100 Kindern und Jugendlichen, 
betreut Bläserklassen und Jugendorchester und begleitet den 
musikalischen Nachwuchs auf seinem Ausbildungsweg.
Das Team Fasching plant und organisiert die Fasnachtskampa-
gne mit Prunksitzungen, ggf. Rathaussturm und weiteren Aktivi-
täten.
Für die Außendarstellung ist das Team Marketing verantwort-
lich. Es gestaltet Printmedien, betreut Website und Social-Me-
dia-Kanäle und kümmert sich um Werbung und Öffentlichkeits-
arbeit des Vereins.
In den kommenden Wochen werden sich die jeweiligen Team-
managerinnen und Teammanager sowie ihre Stellvertreter hier 
und auf der Homepage persönlich vorstellen.

Terminvorschau 2026:
12.04.2026 Weißer Sonntag, Auszug aus der Kirche
13.–15.06.2026 Musikfest im Festzelt neben der Festhalle
17.07.2026 Open-Air-Konzert im Kurpark
05.+06.09.2026 Kurparkfest
17.10.2026 Kameradschaftsabend
18.10.2026 Patrozinium Auftritt Rauchschwalben

Musikverein "Harmonie"
Etzenrot e.V.

Waldbronner Bigband Summit 14./15. März im Kurhaus, 
Ankündigung JHV
Der MV Etzenrot bedankt sich herzlich bei allen Besuchern, Mu-
sikern und Unterstützern des diesjährigen Bigband Summits! 
Die Veranstaltung entwickelt sich zum Publikumsmagneten und 
wird jedes Jahr größer, das freut uns sehr. Ein besonderer Dank 
geht an die Monmouth Bigband, die den weiten Weg zu uns ge-
funden und ein hervorragendes Konzert gegeben hat. Ebenso 
bedanken wir uns bei zahlreichen Sponsoren, vor allem aber bei 
der Brauerei Lindenbräu, dem Röstwerk Herzogkaffee und der 
Fa. Schwitzers für die hervorragende Bewirtung. Schon heute 
freuen wir uns auf die 5. Ausgabe des Summits am 27./28. Feb-
ruar 2027. Ein fester Programmpunkt steht bereits: Das Sacred 
Concert von Duke Ellington, aufgeführt vom Jazzchor Ettlingen 
und der Bigband Abteilung 7 am Sonntagvormittag. Dieses Werk 
ist ein absoluter Höhepunkt der Jazzgeschichte. Duke Ellington 
nannte diese Konzerte „das Wichtigste, was ich je getan habe“. 
Also gerne diesen Termin schon im Kalender vormerken!
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Der MV Etzenrot lädt alle seine Mitglieder ein zu JHV 2026 am 
26.03.2026 um 19.30 Uhr in der Waldschule Etzenrot mit folgen-
der Tagesordnung:

1.	 Begrüßung der Anwesenden
2.	 Feststellung der satzungsgemäßen und fristgerechten Ein-

berufung der Mitgliederversammlung
3.	 Kurzbericht des Vorstandes über die Aktivitäten seit der letz-

ten Mitgliederversammlung
4.	 Bericht des Finanzvorstandes und Aussprache
5.	 Bericht der Kassenprüfer
6.	 Entlastung des Vorstandes
7.	 Wahl des 2. und 3. Vorstandes
8.	 Verschiedenes: Wahl der Kassenprüfer

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

1. Mannschaft zwingt weiteren Favoriten in die Knie
Nach dem Erfolg über den 1. FC Bruchsal konnte unsere  
1. Mannschaft auch beim klar favorisierten GU/Türk. SV Pforz-
heim bestehen und feierte einen nicht unverdienten 2:1 - Erfolg, 
der die Mannschaft wieder ein kleines Stück dem Klassenerhalt 
näherbrachte, allerdings schläft die Konkurrenz nicht, die Lage 
bleibt weiterhin ernst. In Pforzheim setzte die Ruppenstein - Elf 
auf eine stabile Defensive, spielte gut mit, und bereits nach 19 
Minuten gelang die 1:0 - Führung, die Nico Kremer per Weit-
schuss erzielen konnte. Danach drückten die Gastgeber natur-
gemäß auf den Ausgleich, doch die Abwehr um den überragend 
haltenden Dennis Beisser ließ sich vorerst nicht überwinden. 
Nach einem schnell vorgetragenen Angriff konnte Lennart 
Stamm in der 68. Minute auf 2:0 erhöhen, und erst in der Nach-
spielzeit gelang den Platzherren der zu späte Anschlusstreffer.
Für unsere Mannschaft stehen nun zwei richtungsweisende 
Heimspiele auf dem Programm, denn am nächsten Sonntag 
empfängt man um 15.30 Uhr die 2. Mannschaft des SV Wald-
hof Mannheim, eine Woche später geht es bereits samstags um  
15 Uhr gegen den VfB Bretten.
Die 2. Mannschaft hatte sich vor dem Lokalderby bei der  
2. Mannschaft des SV Langensteinbach viel vorgenommen, 
doch auf dem schwer zu bespielenden Rasen des SVL tat sich 
unsere Elf, die sich wieder aus Spielern der 1. und 2. Mannschaft 
sowie den A - Junioren zusammensetzte, sehr schwer, und lei-
der stand am Ende eine viel zu hoch ausgefallene 0:3 - Niederla-
ge. Der TSV hatte von Beginn an mehr vom Spiel, besaß auch ei-
nige Gelegenheiten, doch bis zur Pause fielen keine Tore. Nach 
dem Wechsel drängte der TSV weiter auf die Führung, doch die 
Platzherren setzten nach einer Stunde einen Konter und nutzten 
diesen zur Führung. Unsere Elf drängte war weiterhin energisch 
auf den Ausgleich, doch im Prinzip kam man viel zu selten in die 
gefährlichen Räume, wogegen der SVL den freien Platz zu wei-
ten Bällen nutzte und zwei weitere Gegenangriffe erfolgreich ab-
schloss. Die 2. Mannschaft ist weiter Tabellenvorletzter, hat aber 
nun zwei Heimspiele gegen mitbedrohte Mannschaften, die sie 
unbedingt gewinnen muss. Am kommenden Sonntag geht es 
um 13 Uhr gegen den FV Wössingen, eine Woche später emp-
fängt man den SVK Beeirtheim.

Junioren:
Die A1 kam beim FV Mosbach zu einem 2:2 - Unentschieden, 
nachdem man schon recht früh den verletzten Luca Bender im 
Tor durch einen Feldspieler ersetzen musste. Die Mannschaft 
zeigte eine kämpferisch starke Leistung und traf durch Miguel 
Romero und Maurice König. Ebenfalls 2:2 spielte unsere A 2 ge-
gen die A 2 aus Durlach - Aue, hier konnte Yama Beqarar einen 
Doppelpack schnüren. Die B 1 gewann ihr wichtiges Heimspiel 
gegen den FV Mosbach mit 3:0, und auch die B 2 konnte ihre 
Partie in Leopoldshafen mit 6:0 siegreich gestalten. Die C 1 hat-
te wieder einmal viel Pech und unterlag beim VfR Mannheim mit 
1:2 (Tor: Warren Mpacko), obwohl man die klar bessere Mann-
schaft war, nur vor dem Tor Nerven zeigte. Die D 1 unterlag dem 
FC Germ. Neureut unglücklich nach einem Gegentreffer in der 
Schlussminute mit 2:3, die E - und die F - Junioren absolvierten 
ihre ersten Spieltage und kamen mit allen vier Teams auf positive 
Bilanzen.

Die nächsten Termine:
Samstag, 21.03.:
09.30 Uhr E 1 - Junioren - Spieltag in Langensteinbach
09.30 Uhr F 2 - Junioren - Spieltag beim FC Busenbach
11.00 Uhr F 1 - Junioren - Spieltag beim FC Busenbach
11.00 Uhr E 2 - Junioren - Spieltag beim FV Hochstetten
11.00 Uhr TSV D 2 - SVK Beiertheim 4
13.00 Uhr TSV C 1 - FC Friedrichstal
13.45 Uhr FV Wössingen - TSV D 1
15.00 Uhr SV Schwetzingen - TSV B 1
15.00 Uhr TSV C 2 - DJK Durlach
17.00 Uhr TSV A 1 - FC Friedrichstal
Sonntag, 22.03.:
10.30 Uhr TSV B 2 - JSG Nordwestliche Hardt
Mittwoch, 25.03.:
19.30 Uhr TSV A 1 - 1. CfR Pforzheim

Mitgliederversammmlung:
Am vergangenen Freitag konnte der 1. Vorsitzende des TSV, 
Stephan Musler, zahlreiche Mitglieder im Clubhaus zur diesjähri-
gen Mitgliederversammlung begrüßen. Nach seinem Geschäfts-
bericht, in der er ein ereignisreiches Jahr mit zwei Insolvenzen, 
aber auch gelungenen Veranstaltungen Revue passieren ließ, 
dankte er seinen Mitstreitern für ihre außerordentlichen Leistun-
gen in diesem Jahr . Finanzvorstand Lars Musler betonte, dass 
der Verein trotz der aufgrund der mangelnden Pachteinnahmen 
finanziell sehr angespannten Lage auf einem soliden Fundament 
steht, allerdings muss auf der Einnahmeseite demnächst etwas 
passieren. Martin Steigert berichtete über die fulminante Auf-
holjagd der 1. Mannschaft in der vergangenen Saison, die mit 
dem Aufstieg in die Verbandsliga endete, wo es momentan ja 
auch recht gut aussieht. Sorgenkind ist die 2. Mannschaft des 
Vereins, die nach dem Abgang vieler junger Spieler große Per-
sonalprobleme hat und gegen den Abstieg kämpft. Jugendleiter 
Manuel Mess konnte eine erfolgreiche Jugendarbeit präsen-
tieren, drei Mannschaften in der Verbandsliga, alle Altersklas-
sen doppelt besetzt, dies ist sicherlich nicht alltäglich. William 
Schmitt berichtete über tolle Erfolge der Leichtathletik-Junioren, 
Renate Hoilbach verlas den Bericht der Turnabteilung, und Ma-
nuel Schroth referierte über die junge Darts-Abteilung, Martin 
Steigert ließ die Aktivitäten der Sozialen Senioren Revue pas-
sieren. Nach den Ehrungen (Bericht im amtlichen Teil) wurden 
die Neuwahlen durchgeführt, wobei alle zur Wahl stehenden 
Verwaltungsmitglieder wiedergewählt wurden und ihre weitere 
Mitarbeit signalisierten.

FC Busenbach e.V.

Senioren
Drei verschenkten Punkten trauerte der FCB-Tross am vergan-
genen Sonntag nach dem Gastspiel in Neureut hinterher, obwohl 
die Öztürk-Rotte eigentlich gar keine schlechte Leistung zeigte, 
verdientermaßen früh in Führung ging und diese sogar noch hät-
te ausbauen können und müssen. Letztlich entschied die Hei-
melf vom Schulberg das umkämpfte Match aber für sich, weil 
die Neureuter einfach abgezockter agierten und sich besser auf 
die äußeren Umstände einstellten. In erster Linie ist dabei aber 
gar nicht das erwartbar schlechte Geläuf zu nennen, sondern der 
Unparteiische, der über 90 Minuten eine sehr fahrige Linie zeigte, 
teilweise viel lauf ließ, solange niemand schreien zu Boden stürz-
te oder eben sofort abpfiff, wenn jemand genau dies tat - mit oder 
ohne Foul. Und genau hier entschieden die Germanen die Partie 
letztlich verdientermaßen für sich, weil sie diese Gegenbenhei-
ten am besten verstanden haben zu nutzen und für ihre Zwecke 
einzusetzen. Überharte Fouls in der gegnerischen Hälfte blieben 
teilweise ungeahndet, während man vor dem eigenen Kasten 
oder im FCB-Strafraum stets den sterbenden Schwan spielte 
und so gleich zwei Strafstöße zog. Der FCB agierte statt dessen 
- wie so oft - viel zu brav, ließ sich von der nicht fairen aber erfolg-
reichen Gangart der Heimelf den Schneid abkaufen und verlor 
dadurch verdient den möglichen Sieg, den Sabri Ghannay mit 
seinem Treffer zur Führung möglich gemacht hatte. Auch das ist 
eben Fußball.. und am Ende zählen nur die drei Punkte.

Vorschau
So, 22.03. - 12.30 Uhr: FCB II - TSV Spessart
So, 22.03. - 15.00 Uhr: FCB - FVgg Weingarten
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Einladung zur Jahreshauptversammlung 2026
Die Jahreshauptversammlung des FC Busenbach 1920 e.V. fin-
det am Freitag, den 27. März 2026, um 19.30 Uhr in der Vereins-
gaststätte „Tomahawk“ statt.
Hierzu sind alle Ehrenmitglieder und Mitglieder recht herzlich 
eingeladen.
Tagesordnung:
1. 	 Begrüßung und Totenehrung
2. 	 Bericht
	 a) der Schriftführerin
	 b) Kassenbericht
	 c) der Kassenprüfer
	 d) des Spielausschussvorsitzenden
	 e) der Jugendleitung
	 f) des Vorsitzenden
3. 	 Verschiedenes
4. 	 Antrag auf Satzungsänderung
5. 	 Entlastung der Gesamtverwaltung
6. 	 Neuwahlen
7. 	 Ehrungen langjähriger Mitglieder
Anträge und Redebeiträge sind bis spätestens Freitag, den  
20. März 2026 beim 1. Vorsitzenden Alexander Rau (Saint-Ger-
vais-Ring 31, 76337 Waldbronn) schriftlich und mit Begründung 
einzureichen. Die Inhalte des fristgemäß eingereichten Antrags 
auf Satzungsänderung können bereits seit Donnerstag, 05. März 
2026 auf der Homepage des Vereins eingesehen werden.
Die Vorstandschaft

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

1. & 2. Mannschaft
Was für eine Leistung, was für eine Moral! Die personell gebeu-
telte TSV-Elf konnte dem Spitzenreiter, Herbstmeister und zu-
letzt siebenfach in Serie siegreichen TSV Spessart am vergan-
genen Sonntag ein 3:3 (2:0) abtrotzen.
In der ersten Halbzeit zeigte unsere Mannschaft eine klasse 
Leistung und führte durch zwei blitzsaubere Umschaltmomente 
durch Treffer von Tom Dreher und Dennis Bauer mit 2:0 – die 
riesige Überraschung lag im wahrsten Sinne des Wortes in der 
Luft. Nach dem Seitenwechsel erhöhte der Gast den Druck, nach 
etwa einer gespielten Stunde verlor der TSV zunächst Dreh- und 
Angelpunkt Ferdinand Preiß (welcher sich in die lange List der 
ausfallenden Leistungsträger hinzugesellt) und in der 63. Minute 
Denis Bauer (Rote Karte durch Hand auf der Linie). Der immer 
stärker werdende Favorit verkürzte durch den Handelfmeter auf 
2:1 und nur ein paar Minuten später fiel der Ausgleich der Gäste. 
Unsere Elf fightete aber in Unterzahl weiter sensationell und mit 
einem Konter ging man sogar noch einmal durch Max Waible 
mit 3:2 in Führung. Doch auch der Spitzenreiter schlug noch 
einmal zurück und glich in der 86. Minute aus. Nach 94 Minuten 
hatten die durchaus zahlreichen Zuschauer ein packendes und 
mitreißendes B-Klassenderby gesehen, welches irgendwie auch 
keinen Verlierer verdient gehabt hatte. Ein nicht erwarteter Bo-
nuspunkt war der mehr als verdiente Lohn für eine einmal mehr 
restlos überzeugende TSV-Formation.
Zuvor musste sich die zweite Mannschaft der SpG Völkersbach/
Spessart ll mit 1:2 geschlagen geben. Unsere Mannschaft gab 
alles und kam kurz vor Schluss durch Spielertrainer und Neu-
Vorstand Stefan Spanger noch einmal heran, am Ende nahm 
aber die Gäste-Spielgemeinschaft verdient die drei Zähler mit.
Am kommenden Sonntag ist („zum Glück“) nur die erste Mann-
schaft im Einsatz, welche um 15 Uhr (erneut auf eigenem Platz) 
die Kreisliga-Reserve des TSV Auerbach empfängt.

Frauen
Nach zuletzt fünf Siegen in Serie mussten sich unsere Frauen 
beim Gastspiel beim FSV Buckenberg mit einem 3:3-Remis be-
gnügen. Die Tore für unsere Mannschaft erzielten Lizzy Musler, 
Nadja Schlude und Amelie Ziegler. In einem streckenweise wil-
den Spiel führte unsere Mannschaft zweimal, musste aber in 
der Schlussphase sogar noch einen 3:2-Rückstand aufholen. 
Dennoch behält man seinen starken zweiten Tabellenplatz. Am 
kommenden Samstag steht ein sehr interessantes Heimspiel an. 
Im Duell „Zweiter“ gegen „Dritter“ empfängt man um 17 Uhr den 
KSC 3!

Darts
Nach einem spielfreien Wochenende geht es für unsere „Pfeil-
Virtuosen“ wieder mit dem Ligaspielbetrieb weiter. Dabei steht 
eine weite Reise an, wenn man am morgigen Freitagabend, 
Spielbeginn um 20 Uhr, beim DC Mannheim United zu Gast ist! 
Der TSV wünscht seiner Mannschaft „Good Darts“.

Mitgliederversammlung 2026
Am vergangenen Freitagabend fand die Mitgliederversammlung 
2026 statt, welche mit 53 stimmberechtigten Mitglieder gut be-
sucht war. Einen ausführlichen Bericht kann man auf der Home-
page, den TSV-Kanälen (Facebook, WhatsApp-Kanal etc.) lesen 
oder im nächsten Stadionheft.

Info-Gaststätte
Unser Clubhaus hat am heutigen Donnerstag um 18 Uhr zum 
Stammtisch geöffnet. Ab jetzt jeden Donnerstag: Stammtisch 
mit Tagesessen/Imbiss! Am Samstag ist zwischen 16 und 20 
Uhr zum Frauenspiel, am Sonntag von 14 bis 19 Uhr zur ersten 
Mannschaft und, wie immer, am Montag ab 19 Uhr geöffnet. Wir 
freuen uns auf Euren Besuch!

www.tvbusenbach.de

Jahreshauptversammlung 2026
Am Sonntag, den 15.03.2026, fand die Jahreshauptversamm-
lung des TV Busenbach statt.
Der Turnverein hatte Ende des Jahres 2025 insgesamt 846 Mit-
glieder, davon 638 aktive sowie 208 passive. Die größte Gruppe 
stellt wie jedes Jahr die Abteilung ,,Turnen". Die größten Zuwäch-
se verzeichneten die Abteilungen ,,Badminton“ und ,,Gymnastik".
Die Namen der langjährigen Mitglieder (25, 50, 60 und 65 Jahre 
Mitgliedschaft) wurden verlesen. Aufgrund der diesjährigen gro-
ßen Anzahl an Jubilaren, wird überlegt, einen gesonderten Tag 
zur Ehrung einzurichten. Ob es diesen gibt oder es traditionell am 
Turnplatzfest ausgetragen wird, wird frühzeitig bekanntgegeben.
Neu ins Amt wurde der Beisitzer des Beitragskassiers gewählt. 
Wieder gewählt wurde der Vorsitzende Technik, der Beitrags-
kassier, der Beisitzer Kassier, der Schriftführer, sowie der Pres-
sewart. Das Wahlergebnis war jeweils einstimmig bei einer Ent-
haltung: alle nahmen das Amt an.
Die Berichte der einzelnen Abteilungen zeigten deutlich, wie 
breit der Turnverein in seinen Aktivitäten aufgestellt ist. Sowohl 
für Kinder als auch für Erwachsene bietet er viel Sport, Spaß und 
Gesundheit in geselliger Runde.
Ebenfalls konnte die Jugendarbeit tolle Events präsentieren wie 
die Turnplatzübernachtung, den Ausflug in die Trampolinhalle 
nach Remchingen oder auch den Waldbronner Faschingsumzug.
In der vergangenen Hauptversammlung wurde ebenfalls eine 
neue Satzung beschlossen, die aufgrund von Änderungen der 
Bankvorgaben angepasst wurden. Ebenfalls wurde beschlossen 
die Mitgliedsbeiträge ab 2027 zu erhöhen. Genauere Informatio-
nen über die geänderte Satzung, sowie die Erhöhung der Bei-
träge können auf der Homepage des TV Busenbach eingesehen 
werden.
Auch die zahlreichen Arbeitseinsätze wurden erwähnt und ge-
lobt, in denen sich eine überschaubare Zahl an Jugendlichen 
und Erwachsenen gemeinsam ehrenamtlich um die vereinseige-
ne Turnhalle, sowie um den Turnplatz kümmert und tolle Projekte 
wie beispielsweise die Sanierung der Treppe am Haupteingang 
realisiert. Der Gesamtvorstand appellierte an seine Mitglieder, 
hier tatkräftig mit anzupacken, da noch viele fleißige Helfer be-
nötigt werden. Informationen zu den jeweiligen Arbeitseinsätzen 
gibt es wie immer auf der gut geführten Homepage.
Die Hauptversammlung blickt auf ein tolles Jahr 2025 zurück, 
mit vielen schönen, gemeinsamen Erlebnissen und freut sich auf 
das nächste tolle gemeinsame Jahr.

Abt. Badminton

Letzter Heimspieltag der Saison
Am kommenden Samstag trifft die Mannschaft des TV Busen-
bach im Mittagsspiel auf den BV Rastatt 4 vor heimischem Pu-
blikum. Spielbeginn ist um 14 Uhr. Rastatt hat sich bisher ziem-
lich schwer getan in der Saison, aufgrund von einigen Abgängen 
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gegen Ende der letzten Saison. Das Hinspiel gewann man in 
Rastatt deutlich einem 6:2, dennoch wird der Gegner nicht un-
terschätzt und versucht den nächsten Sieg im Kampf um Platz 
2 klar zu machen.
Im Abendspiel gastiert dann der Karlsruher TV. Der mittlerweile 
Tabellenfünfte der Liga startete enorm gut in die Saison und war 
mit uns zusammen bis zum Start der Rückrunde engster Ver-
folger von Tabellenführer Ettlingen 4. Aufgrund einiger ärgerli-
cher Niederlagen fielen die Karlsruher tabellarisch etwas zurück. 
Der KTV stellt starke Herren in beiden Doppeln, was spannende 
Spiele verspricht. Des Weiteren kann gegen Ende der Partie ein 
Einzelsieg mehr oder weniger über Sieg oder Niederlage ent-
scheiden. Spannung vorprogrammiert.

Abt. Tischtennis

Spitzenreiter zu Gast in Busenbach
Der Spitzenreiter Langensteinbach spielte am 11.03.2026 gegen 
unsere 3. Mannschaft. Bereits nach den Eingangsdoppeln war 
klar hier können wir nur schwer gewinnen. Trotzdem gab es enge 
Spiele und es hätte noch der ein oder andere Punkt geholt wer-
den können. Lediglich Willibald Seelos konnte gegen Langen-
steinbach Nr. 1 mit 3:0 gewinnen. Am Ende stand eine 1:9 Nieder-
lage zu buche. Die 4. Mannschaft spielte am Freitag 13.03.2026 
gegen TTC Staffort II. Auch hier waren die Gäste hoch überlegen. 
Nur Frederic Liebhold gelang im Einzel ein 3:1 Sieg gegen einen 
um 150 Punkten höher eingestuften Gegner. Wir gratulieren ihm 
zu diesem Sieg. Das Spiel am Samstag Vormittag gegen KTV 
mußte abgesagt werden, da nicht genügend Spieler aufgrund 
beruflicher Verpflichtung zur Verfügung standen.
Unsere nächsten Spiele sind am Freitag 20.03.2026 Busenbach 
II gegen Eggenstein II Spielbeginn 20.00 Uhr. Die 3. Mannschaft 
am Samstag in Weingarten Spielbeginn 13:30 Uhr.

Tennisclub Waldbronn e.V.

 
Lust auf Tennis? 

Dann buche schnell einen Platz! 

Rubrik: Platzreservierung 

 
www.tc-waldbronn.de 

Folgt uns auch auf:  
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Schützenverein Waldbronn e.V.

Sollten Sie Interesse an unserem Sport haben, melden Sie sich 
einfach zum Schnuppertraining an.
Unsere Trainingszeiten sind immer dienstags ab 17.30 Uhr.
Ansprechpartner für alle Fragen ist unser Oberschützenmeister
Chris Seitz, E-Mail: osm@sv-waldbronn.de
Weitere Informationen zum Verein sind unter sv-waldbronn.de 
zu finden.
Starts für Wettkämpfe des SVW können online unter 
svw-meisterschaften.de eingesehen und gebucht werden.

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung am 27. März 2026
Zu unserer Mitgliederversammlung laden wir Sie herzlich ein. 
Sie findet statt

am Freitag, 27. März 2026, um 19:30 Uhr,
im Wanderheim Stuttgarter Str. 34.

Tagesordnung:
1.	 Eröffnung, Begrüßung, Totengedenken
2.	 Berichte des Vorsitzenden und der Fachwarte
3.	 Bericht des Kassierers
4.	 Bericht der Kassenprüfer
5.	 Entlastung des Vorstandes
6.	 Wahlen

•	 2. Vorsitzender
•	 Schriftführer
•	 Fachwart Öffentlichkeitsarbeit
•	 Fachwart Öffentlichkeitsarbeit/Internet
•	 Fachwart Wandern
•	 Fachwart Wege
•	 stv. Fachwart Naturschutz
•	 Fachwart Wintersport
•	 stv. Fachwart Wintersport
•	 evtl. weitere Fachwarte und Beisitzer
•	 Kassenprüfer

7. Anträge
8. Verschiedenes
Wir hoffen auf eine rege Teilnahme, da einige Vorstandsämter 
neu zu besetzen sind.

Ski-Abteilung

Wintersport

 
Skigebiet in der Jungfrau-Region�  
� Foto: Schwarzwaldverein Waldbronn e. V.

Wow, was waren das denn für Faschingsferien? Erster Tag Son-
nenschein pur bei perfekten Pisten und dann in 5 Tagen ca.  
1,5 m Neuschnee. Quasi eine Woche Tiefschneefahren… Echt 
genial. Erst in Adelboden und dann in der Jungfrau-Region. Und 
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trotzdem jeden Tag (ein wenig) Sonnenschein! Die Begeisterung 
aller wurde perfekt durch unsere tolle Unterkunft Hotel Brienzer-
burli. Damit wir das Fasching 2027 fortsetzen können, haben wir 
das Hotel Brienzerburli schon mal reserviert.
Für alle, die diesen außergewöhnlichen Winter mit viel Schnee 
noch weiter genießen möchten: In den Osterferien (Karwoche) 
fahren wir ins schneesichere Avoriaz mit günstiger Unter-
kunft und super Skipass-Preisen.
Weitere Infos: 
https://skischule-waldbronn.de/pages/welcome.php 
Wir haben noch ein paar Plätze frei. Also, schnell anmelden…

Gartentipp: Freier Durchgang für Igel
Igel streifen auf Nahrungssuche durch unsere Gärten. Da ist es 
gut, wenn der Zaun nicht ganz bis zum Boden reicht oder kleine 
Lücken lässt und der Igel auch in Ihrem Garten Nahrung su-
chen kann. So verschwindet vielleicht auch die eine oder andere 
Schnecke aus Ihrem Garten.

Kontakt
Manfred Müller, Tel.: 0172 4875765, 
manfred-mueller@posteo.de
Klaus Rösch, Tel.: 07202 7654, klaus_roesch@t-online.de
Homepage: mittleres-albtal.bund.net

Gemeinschaftsinitiative 
Demokratie - was sonst.

Unsere Initiative wird wahrgenommen!

 
� Foto: Demokratie - Was sonst.

Am 12.3. hat die parteiübergreifende Bürgerinitiative „Demokra-
tie - Was sonst.“ wieder zu einem Stammtisch eingeladen. Und 
viele kamen – aus allen Ortsteilen und über Karlsbad und Wald-
bronn hinaus. Wir haben uns gefreut, dass wir ca. 3 Stunden 
mit mehr als 20 Teilnehmenden ins Gespräch kamen. Jeder 
und jede konnte sich einbringen und sich in zwanglosen Ge-
sprächen über alles austauschen, was in Bezug auf unsere Ge-
sellschaft auf dem Herzen liegt. Das ist Demokratie – das ist 
bürgerschaftliche Teilhabe!
Dabei spielte die aktuelle Landtagswahl und die kommende Re-
gierungsbildung genauso eine Rolle wie Probleme vor Ort und 
die entsprechende Lösungssuche. Exemplarisch soll hier der 
Prozess zum LEITBILD 2035+ genannt werden, den die Ge-
meinde Waldbronn mit Bürgerbeteiligung vorantreibt. Wir be-
grüßen ausdrücklich diese Vorgehensweise mit vorbildlicher 
Basis-Demokratie!
Das Restaurant Schlössle in Karlsbad/Auerbach bot uns bei 
unserem Stammtisch einen angenehmen Rahmen. Vielen Dank 
an die Wirte für die unkomplizierte Abwicklung unseres Demo-
kratie-Abends!

Wir können sagen: Unsere Initiative wird wahrgenommen. Des-
halb werden wir mehrfach im Jahr zu solchen Stammtischen 
einladen – wir wollen Ihren Input und Ihre Ideen anhören, wenn 
es um Demokratie und bügerschaftliche Mitbestimmung geht. Bis 
zum nächsten Stammtisch-Abend können Sie uns gerne via E-
Mail (demokratie.was.sonst@gmail.com) kontaktieren.

SAVE THE DATE: 
Der nächste Stammtisch findet am 07. Mai statt.

Bis zum nächsten Mal in Karlsbad oder Waldbronn  
– Ihre Initiative „Demokratie - Was sonst.“

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Einladung zur 
öffentlichen Infor-
mationsveranstaltung 
„Bevölkerungsschutz“ 
am 19. März 2026
Wir stellen uns die Frage:
Sind wir den aktuellen 
Herausforderungen im 
Katastrophen- und Zivil-
schutz gewachsen?
Die aktuellen Krisenlagen 
verlangen, dass wir die-
ses Thema sachlich, aber 
bewusst angehen.
Die CDU-Gemeindever-
bände Waldbronn und 
Karlsbad wollen dazu 
beitragen, dass auch die 
Öffentlichkeit noch besser 
sensibilisiert wird.
Wir laden die Bevölkerung 
herzlich ein zur

öffentlichen Informationsveranstaltung  
„Bevölkerungsschutz“

am Donnerstag, 19. März 2026, 19:00 Uhr
im Kulturtreff Waldbronn, Stuttgarter Str. 25

Dazu haben wir ein fachkompetentes Podium zusammen-
gestellt. Referenten sind:
•	 Dr. med. Peter Mackes, Oberstarzt der Reserve, Se-

niormanager Gesundheitsversorgung ZMZ Bezirksver-
teidigungskommando Tübingen

•	 Knut Bühler, Erster Landesbeamter Landkreis Karlsru-
he; Leiter des Krisenstabs

•	 Michael Hambsch, Landessprecher Baden-Württem-
berg des THW

•	 Moderator und Organisation: Dr. Jürgen Kußmann, 
Arzt mit jahrelanger (leitender) Notarzt-Erfahrung, Sa-
nitätsstabsoffizier der Reserve, jahrelang Fachberater 
Toxikologie der Feuerwehr Bruchsal, Mitglied des DRK-
Kreisverbands Karlsruhe, Gemeinderat und Kurarzt in 
Waldbronn.

Hören Sie die Experten-Stellungnahmen und kommen Sie 
mit ihnen ins Gespräch! 
Über zahlreiche Teilnahme freuen wir uns.
Weitere Informationen unter
https://www.cdu-waldbronn.de
https://www.facebook.com/CDUWaldbronn
https://www.instagram.com/cdu_Waldbronn
CDU-Gemeindeverband Waldbronn
Text: Hildegard Schottmüller

 
BBK-Ratgeber für Krisen und 
Katastrophen� Grafik: 
Bundesverband für Krisen- 
und Katastrophenschutz
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BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Unsere Landtagsabgeordnete, Barbara Saebel, lädt mit 
folgender Botschaft zu ihrer letzten Bürgersprechstunde 
per Telefon ein:
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
am Montag, den 23. März 
2026 von 18:00 – 20:00 Uhr 
lade ich Sie ein letztes Malin 
meiner Funktion als Landtags-
abgeordnete der GRÜNEN für 
den Wahlkreis Ettlingen zu ei-
ner Bürger*innensprechstunde 
per Telefon ein.
Nach 10 Jahren im baden-
württembergischen Landtag 
endet im April meine politi-
sche Arbeit für den Wahlkreis. 
Allen Bürgerinnen und Bür-
gern möchte ich an dieser 
Stelle daher ganz herzlich für 
ihre Unterstützung, die vielen persönlichen Begegnungen und 
Gespräche, vor allem aber für das mir über so viele Jahre ent-
gegengebrachte Vertrauen danken.
Sowohl während meiner 17 Jahre umfassenden Gemeinderats-
tätigkeit in Ettlingen als auch in meinen 10 Jahren im Landtag 
war es mir stets ein besonderes Anliegen, parteiübergreifend ein 
offenes Ohr für die Sorgen und Nöte der Menschen, der Kom-
munen und Unternehmen in meinem Wahlkreis zu haben und 
mich – wo immer möglich – in Stuttgart für ihre Interessen ein-
zusetzen.
Wenn Sie noch ein Anliegen für meine letzte Bürger*innen-
sprechstunde haben sollten, dann bitte ich Sie um kurze vor-
herige Anmeldung unter Telefon 0711 / 2063-6730 oder per 
E-Mail an barbara.saebel@gruene.landtag-bw.de. Teilen Sie 
mir dabei bitte auch Ihre Kontaktdaten mit und schildern Sie 
kurz den Sachverhalt.
Mit Lorenzo Saladino (CDU) und Kai Keune (GRÜNE) stehen Ih-
nen dann in Zukunft zwei neue Ansprechpartner bei Fragen und 
Problemen mit Bezug zur Landespolitik zur Verfügung.
Auf Wiedersehen und für die Zukunft alles Gute wünscht Ihnen
Ihre
Barbara Saebel MdL
Der Vorstand unseres Ortsverbands wird die engagierte Arbeit 
von Barbara Saebel für unseren Wahlkreis in einer der nächsten 
Amtsblattausgaben an dieser Stelle noch ausführlicher würdigen.

Kontakt
Folge uns: https://www.instagram.com/gruene__waldbronn/
Schreibe uns: brigitte.kalkofen@web.de
Du findest uns: www.gruene-waldbronn.de
Bündnis 90/Die Grünen Ortsverband Karlsbad/Marxzell/Wald-
bronn: Brigitte Kalkofen, Simone Rausch, Imke Brodersen, Ka-
rola Keitel, Leo Petrak, Marc Purreiter

SPD-Albtal

Rückblick und Ausblick
Die Landtagswahl liegt hinter uns und wir möchten die Gelegen-
heit nutzen, uns bei allen zu bedanken, die diesen Wahlkampf 
mitgestaltet haben.
Das Ergebnis für die SPD war sicher für alle sehr enttäuschend, 
denn am Ende standen anstatt inhaltlicher Themen vor allem 
Personalfragen hinsichtlich des zukünftigen Ministerpräsidenten 
im Vordergrund.
Ein ganz besonderer Dank gilt unserer Kandidatin Anneke Gra-
ner, die mit unermüdlichem Einsatz, klaren Inhalten und viel 
Herzblut für unsere sozialdemokratischen Werte gekämpft hat.
Ebenso möchten wir uns bei allen Wählerinnen und Wählern be-
danken, die uns ihr Vertrauen geschenkt haben.
Nicht zuletzt geht ein riesiges Dankeschön an unsere vielen 
Wahlhelfenden und Ehrenamtlichen, ob am Infostand, beim Pla-
katieren oder im Hintergrund.

 
Barbara Saebel�  
� Foto: Blumenzwerg

Nun steht erstmal wieder die Arbeit vor Ort in unserem Ortsver-
ein an:
Mehrfach traf sich inzwischen der Vorbereitungskreis für unser 
traditionelles Maifest. Dieses wird wie immer am 1. Mai in der 
Etzenroter Wiesenfesthalle stattfinden. Wie immer wird es 
auch ein reichhaltiges Getränke- und Speiseangebot geben.
Wir freuen uns schon jetzt auf Ihr Kommen.

Kontakt und weitere Infos:
SPD-Albtal, Vorsitzende Corinna Deckenhoff
Homepage: spd-albtal.de
instagram.com/spdalbtal

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Sie möchten eine Anzeige buchen?
Wir beraten Sie gerne!
www.nussbaum-medien.de

Eine Bühne für Vereine, Schulen und Institutionen
Lokale Akteure sind das Herz unserer Gemeinschaft, und NUSS-
BAUM.de gibt ihnen eine starke Stimme. Ob Vereine, Schulen, so-
ziale Organisationen oder Kommunen – sie alle haben die Mög-
lichkeit, ihre Angebote und Neuigkeiten direkt auf der Plattform 
zu veröffentlichen. So erfährst du nicht nur von neuen Kursen, 
Festen oder Initiativen, sondern kannst auch gezielt nach Akteu-
ren in deiner Nähe suchen.
Für die Vereine und Institutionen bietet NUSSBAUM.de einen ein-
fachen Weg, mit der Öffentlichkeit zu kommunizieren. Die Platt-
form ist intuitiv zu bedienen und ermöglicht es jedem, Inhalte 
schnell und unkompliziert zu erstellen. Das stärkt nicht nur die 
Sichtbarkeit der Akteure, sondern trägt auch zur Vernetzung in 
der Region bei – ein Gewinn für alle Beteiligten.

Ein zentraler Zugang zu allen E-Paper-Ausgaben
Mit dem digitalen Kiosk auf NUSSBAUM.de hast du Zugriff auf 
sämtliche E-Paper der Region – gebündelt an einem Ort. Egal, ob 
du die aktuelle Ausgabe des Amtsblatts/der Lokalzeitung oder 
ältere Berichte suchst, im Kiosk wirst du fündig. Die intuitive Na-
vigation ermöglicht es dir, schnell zwischen den verschiedenen 
Ausgaben zu wechseln und gezielt nach bestimmten Artikeln 
oder Themen zu suchen.
Die digitale Sammlung bietet dir alle Vorteile eines E-Papers: klare 
Struktur, einfache Lesbarkeit und von überall abrufbar. Dank der 
Archive kannst du außerdem bis zu 14 Monate auf alte E-Paper 
zugreifen – ein praktischer Helfer, wenn du gezielt nach Vergan-
genem recherchieren möchtest.

NUSSBAUM.de

Wann und
wo Du willst –
Dein ePaper.
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